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68. Kabarettnacht  
am 03.02.2023 

 
 

Sebastian 23 
Maskenball 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Foyer der Schwarzwaldhalle 
 

Beginn: 19:00 Uhr/Einlass: 18:30 Uhr 
Vorverkauf im Bürgerbüro Appenweier und den Ortsverwaltungen 

Preise: Vorverkauf 10 € / Abendkasse 12 € 
 

sebastian23.org 
 

Programm im Innenteil. 
 

Es sind die am Veranstaltungstag geltenden Corona-Regeln zu beachten.  
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Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen:  Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg Frau Sabine Höfler 
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69 Telefon:  07 81 / 5 04-14 51
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www.anb-reiff.de Telefax:  07 81 / 5 04-14 69
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr E-Mail:  sabine.hoefler@reiff.de

 Zustellprobleme: Tel. 0781/504-5566, anb.zustellung@reiff.de

Aboservice: Tel. 0781/504-5566, anb.leserservice@reiff.de

Veranstaltung 
in der Schwarzwaldhalle 

  
Samstag, 28.01.2023 von 10:00 – 15:30 Uhr 
Internationale Eisenbahn- und Spielzeugbörse 
Veranstalter: Maurice Bord, Berg 

68. Kabarettnacht 
mit Sebastian 23 „Maskenball“ 

am 3. Februar 2023 

Foyer der Schwarzwaldhalle 
Beginn: 19:00 Uhr
Einlass: 18:30 Uhr
Vorverkauf läuft  im Bürgerbüro Appenweier und den Orts-
verwaltungen
Preise: Vorverkauf 10 € / Abendkasse 12 € 
Sebastian 23 hat Philosophie studiert und danach sehr viel 
Freizeit gehabt. Daher wurde er einer der bekanntesten Poe-
try Slammer Deutschlands und gewann ein paar Kabarett-
preise, u.a. den Prix Pantheon, die St. Ingberter Pfanne und den Cloppenburger Klappklotz. 
Maskenball 
In seiner neuen Soloshow „Maskenball“ wirft Sebastian 23 einen satirischen und schrägen 
Blick hinter all die Masken, die Menschen im Alltag so tragen und wir entdecken teilweise 
sogar, was dahinterliegt: Gesichter. 
Das Programm ist randvoll mit Texten, Liedern, Stand-Up und Impro. Dabei ist es mal poli-
tisch, mal albern, manchmal beides, immer links, meistens vorne, aber vor allem: Ganz weit 
oben. 
Sebastian 23 könnten Sie aus verschiedensten Gründen kennen: Er ist einer der bekanntes-
ten Poetry Slammer des Landes, war Jäger und Sammler (von Kabarettpreisen), er war schon 
ein paar Mal im Fernsehen, wenn nicht gar im Internet, denn in den Sozialen Medien hat er 
als Satiriker und Aktivist viele Fans. Vielleicht haben Sie ihn auch schon mal auf der Straße 
gesehen und gedacht: „Wer ist dieser viel zu gut gelaunte Typ in dem bunten Pullover, der 
aussieht, als wäre ein bekifftes Chamäleon gegen einen Hofnarren gestolpert?“ 
Oder Sie kennen Sebastian 23 noch gar nicht – dann können Sie bei „Maskenball“ umso 
mehr entdecken. Also, geben Sie ruhig zu: Die Gegenargumente gehen Ihnen langsam aus. 
Machen Sie es uns beiden einfacher und kommen Sie einfach zur Show. 
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Geburtstagsjubilare

Es feiert am:  
  
29.01.2023 Ida Maier, Meerrettichdorfstraße 11, Urloffen 
    ihren 90. Geburtstag 
  
30.01.2023 Gerhard Rothfuß, Hohenrainweg 38, Urloffen 
    seinen 70. Geburtstag 
  
30.01.2023  Wilhelm Frauendorfer, Simon-Bruder-Straße 1, 

Appenweier 
    seinen 70. Geburtstag 

31.01.2023 Erika Klaß, An der Halde 16, Urloffen 
    ihren 70. Geburtstag 
  
31.01.2023  Branduscha Wamsiedel, Hohenrainweg 26, 

Urloffen 
    ihren 70. Geburtstag 
  
01.02.2023  Martin Schweinberger, Grimmelshausen-

straße 7, Appenweier 
    seinen 70. Geburtstag 
  
01.02.2023 Karl Vollmer, Oberkircher Straße 29, 
    Appenweier 
    seinen 70. Geburtstag 

Die Gemeindeverwaltung gratuliert sehr herzlich und 
wünscht zum Geburtstag alles Gute. 

 

                                    
 
 
 

Bauhofmitarbeiter (m/w/d) 
 
 
für den Bauhof der Gemeinde. Es handelt sich hierbei um eine unbefristete Vollzeitstelle. 
 
Wir erwarten von Ihnen eine abgeschlossene Ausbildung in einem Beruf als 
Gärtner (m/w/d) der Fachrichtung Garten- und Landschaftsbau, Obstbau oder Baumschule 
oder als Landwirt (m/w/d), alternativ auch als Baumpfleger (m/w/d) mit anerkannten Lehr-
gängen. 
Handwerkliches Geschick, Flexibilität und selbstständiges Arbeiten sind für Sie selbstverständlich, 
Teamfähigkeit und ein freundliches Auftreten setzen wir ebenfalls voraus. 
Der Besitz eines gültigen Führerscheins der Klasse BE ist Bedingung, die Klasse CE oder C1E 
wäre vorteilhaft. Wünschenswerte Voraussetzung wäre ein Engagement im Dienst der freiwilligen 
Feuerwehr Appenweier. 
 
Zum Aufgabengebiet gehören sämtliche im Bauhof einer Gemeinde anfallenden Arbeiten.  
 
Die Vergütung erfolgt nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst.  
Daneben werden die im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen gewährt.  

 
Fachliche Fragen beantwortet Ihnen gerne der Leiter des Bauhofes, Herr Bruno 
Vollmer, Tel. 0176-24227748. Für Fragen allgemeiner Art stehen Ihnen unser 
Hauptamtsleiter, Herr Fritz Langenecker, Tel. 07805-9594200, Email: langen-
ecker@appenweier.de oder Herr Winfried Wanner vom Personalamt, unter Tel. 
07805-9594211, Email: wanner@appenweier.de, gerne zur Verfügung. 
 

Bewerbungen richten Sie bitte bis spätestens 19.02.2023 unter der Kennziffer 200/2023 an das 
Bürgermeisteramt Appenweier, Ortenauer Straße 13, 77767 Appenweier, gerne auch per Mail an 
personalwesen@appenweier.de. 
 

Weitere Informationen zur Gemeinde Appenweier finden Sie unter www.Appenweier.de 

Gemeinde Appenweier 
Ortenaukreis 
 
Die Gemeinde Appenweier 
(10.350 Einwohner) sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt 
einen 



5

Aus dem
Gemeinderat

Einladung 
Öffentliche Gemeinderatssitzung
  
Am Montag, 30.01.2023 fi ndet ab 19:00 Uhr im Foyer
der Schwarzwaldhalle (Oberkircher Straße 26), eine öf-
fentliche Gemeinderatssitzung statt. 
  
Tagesordnung der öffentlichen Sitzung

1. Haushalt der Gemeinde Appenweier 2023;
hier:  Beschluss der Haushaltssatzung. 

2.  Wirtschaftsplan des Eigenbetriebs Wasserversorgung 
2023;
hier: Beschluss des Wirtschaftsplans. 

3. Abwassergebühren;
hier:  Gebührenkalkulationen und Satzungsände-

rung. 

4. Annahme von Spenden.

 5. Bekanntgaben.

6. Fragestunde für Einwohner und Bürger.

Hierzu laden wir die Einwohner und Bürger unserer 
Gemeinde recht herzlich ein. 
  
Freundliche Grüße, 

Manuel Tabor 
Bürgermeister

Ergebnisprotokoll der öffentlichen 
Bezirksbeiratssitzung am 23.01.2023 

TOP 1 Bauplatzvergabekriterien; 
hier:  Erstmalige Beratung über Bauplatzvergabekriterien 
für die Gemeinde Appenweier.
  
Sachverhalt:
Gemeinden vergeben Bauland seit jeher im Wege pfl ichtge-
mäßer Ermessensausübung unter Beachtung der Grund-
sätze der Gleichbehandlung gemäß Art. 3 Abs. 1 Grundge-
setz (GG), der Transparenz, der Diskriminierungsfreiheit 
sowie der Bestimmtheit. 

Um diese Ermessensentscheidung zu lenken, stellen Ge-
meinden oftmals Bauplatzvergabekriterien auf. Dies ist 
allgemein anerkannt. Die Gemeinde darf ihre Vergabepra-
xis grundsätzlich – soweit diese von sachlichen und nach-
vollziehbaren Gesichtspunkten getragen wird – danach 
ausrichten, welches Ziel sie mit der Vergabe von Grundstü-
cken erreichen will. Verboten ist die Aufstellung von Bau-
platzvergabekriterien nach unsachlichen bzw. willkürli-
chen Gesichtspunkten. 

Die Gemeinde handelt beim Verkauf von Bauland im Be-
reich der durch Art. 28 Abs. 2 S. 1 GG i.V.m. Art. 71 Abs. 1 
der Landesverfassung Baden-Württemberg verbürgten 
kommunalen Selbstverwaltungsgarantie. Demnach steht 
es im Ermessen der jeweiligen Gemeinde, ob und inwie-
weit sie in ihrem Eigentum befi ndliches Bauland an Pri-
vate vergibt. Einen Rechtsanspruch auf Zuteilung ge-
meindlicher Grundstücke gibt es grundsätzlich nicht. 
Vielmehr hat der Einzelne, soweit sich eine Gemeinde zur 
Vergabe von Grundstücken entschließt, lediglich einen An-
spruch auf fehlerfreie Ermessensausübung. Bei Bauplatz-
vergabekriterien handelt es sich somit nicht um eine 
Rechtsnorm, sondern um eine Ermessenslenkende Verwal-
tungsvorschrift, welche jedoch durch die Entscheidung der 
Gemeinde Außenwirkung auf den Bürger entfalten. 

Die Frage, ob Einheimischen-Modelle bei der Bauplatzver-
gabe von Gemeinden rechtlich zulässig sind, war lange 
Zeit umstritten. Der Europäische Gerichtshof (EuGH) ent-
schied Anfang Mai 2013 (Az. C-197/11 und C-203/11), dass 
Gemeinden Bauland nicht bevorzugt an Käufer vergeben 
dürfen, die eine besondere Bindung zur Gemeinde haben, 
also an Einheimische – d.h. jedenfalls nicht ohne eine 
Rechtfertigung durch das Allgemeinwohl. Die Bundesre-
gierung hat daher in Abstimmung mit der Europäischen 
Kommission neue Leitlinien für Gemeinden bei der ver-
günstigten Überlassung von Baugrundstücken im Rahmen 
des sogenannten Einheimischen Modells (als „EU-Kau-
telen“ bezeichnet) entwickelt. 

Die EU-Kautelen sind als Rahmenmodell zu verstehen. Sie 
sind für die Vergabe im Einzelfall konkretisierungsbedürf-
tig und bedürfen der Anpassung an örtliche Verhältnisse. 
Ebenso sind sie für die Vergabe von vergünstigten Bauplät-
zen angedacht. Ebenfalls für vergünstigte Bauplätze wur-
de vom Gemeindetag in Zusammenarbeit mit der iuscomm 
Rechtsanwälte – Schenek und Zimmermann Partner-
schaftsgesellschaft mbB Muster-Bauplatzvergabekriterien 
erarbeitet. 

Bei einer Abweichung von den Muster Vergabekriterien 
wird generell zum Hinzuziehen eines erfahrenen Fachan-
walts/einer erfahrenen Fachanwältin geraten. 

Die Gemeinde Appenweier wird hier bereits von einem 
Rechtsanwalt bezüglich des Verfahrens zur Aufstellung be-
raten. Daher sollen nun erste Grundsteine und Richtungen 
für gemeindeeigene Bauplatzvergabekriterien diskutiert 
werden. 

Anlass für die Beratung ist die Neuentstehung von Bauge-
bieten und Gemeindeeigenen Baugrundstücken auf dem 
Gemeindegebiet. 

Diskussion:
Antonia Huber erläutert anhand einer Präsentation die 
Vorgehensweise. Man habe die vom Gemeindetag zur Ver-
fügung gestellte Mustertabelle zur Punktevergabe ange-
passt und wolle über die einzelnen Abschnitte abstimmen. 

Der Gemeindetag schlage bei den Sozialen Kriterien die 
Prüfung von Vermögen und Einkommen der Bewerber vor. 
Die Verwaltung fi nde das recht schwierig und schlage 
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stattdessen vor, abzufragen, ob bereits Wohneigentum vor-
handen sei. Je nach Größe des vorhandenen Wohneigen-
tums gebe es maximal 40 Punkte (kein Eigentum) bis 0 
Punkte für Eigentum größer als 120 m². 
 
Ludwig Kornmeier möchte wissen, wie die Ortschaftsräte 
in Nesselried und Urloffen abgestimmt haben. 
Antonia Huber erklärt, dass der Ortschaftsrat Nesselried 
einstimmig dem Verwaltungsvorschlag gefolgt sei. In Ur-
loffen habe es rege Diskussionen gegeben, man habe 
schließlich dem Verwaltungsvorschlag noch die Kompo-
nente der Einkommensprüfung hinzugefügt. 
 
Beschlussvorschlag:  
Der Bezirksbeirat empfiehlt dem Gemeinderat, bei den So-
zialen Kriterien anstatt des Vermögens und Einkommens 
das vorhandene Wohneigentum zu prüfen. 
Kein Wohneigentum: 40 Punkte 
Wohneigentum bis 90 m²: 20 Punkte 
Wohneigentum 91-120 m²: 10 Punkte 
Wohneigentum größer als 120 m²:   0 Punkte 
Maximal 40 Punkte. 
 
Beschluss:  einstimmig. 
 
Im Kapitel Familienstand und Kinder schlage die Verwal-
tung vor, zusätzlich zum Vorschlag des Gemeindetags un-
verheiratete Paare mit gemeinsamer Meldeadresse verhei-
rateten Paaren gleichzustellen. Außerdem sollen 
Alleinerziehende mit mindestens einem im Haushalt ge-
meldeten Kind ebenfalls Paaren gleichgestellt werden. 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Bezirksbeirat empfiehlt dem Gemeinderat, die Punkte 
für Familienstand und Kinder wie folgt zu vergeben: 
 
Alleinstehend: 0 Punkte. 
Paare mit gemeinsamer Meldeadresse, verheiratet oder 
eingetragene Lebenspartnerschaft: 30 Punkte. 
Alleinerziehende mit mindestens einem im Haushalt le-
benden Kind: 30 Punkte. 
Für jedes Kind unter 10 Jahren: 10 Punkte 
Für jedes Kind zwischen 11 und 17 Jahren: 5 Punkte. 
Ärztlich bescheinigte Schwangerschaft wird als Kind an-
gerechnet. 
Maximal 30 Punkte. 
 
Beschluss: einstimmig. 
 
Beschlussvorschlag: 
Behinderung oder Pflegegrad der Bewerber oder eines im 
Haushalt lebenden Angehörigen sollen wie folgt berück-
sichtigt werden: 
Grad der Behinderung 50% oder Pflegegrad 1, 2 oder 3:  
5 Punkte 
Grad der Behinderung 80% oder Pflegegrad 4 oder 5:  
10 Punkte. 
Maximal 15 Punkte. 
 
Beschluss: Bei einer Enthaltung so beschlossen. 
 
Bei den Ortsbezugskriterien sei der zu berücksichtigende 
Zeitraum festzulegen, wie lange ein Bewerber bereits in 
Appenweier gewohnt habe, auch mit Unterbrechungen. 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Bezirksbeirat empfiehlt dem Gemeinderat, die zu be-
rücksichtigende Zeitdauer seit Begründung des Haupt-
wohnsitzes durch Bewerber in der Gemeinde auf 20 Jahre 
festzulegen. 
Maximal 20 Punkte pro Person, Alleinerziehende  
40 Punkte. 
 

Beschluss: einstimmig. 
 
Die Verwaltung schlage einen zusätzlichen Punkt pro Jahr 
für den spezifischen Ortsteil vor, in dem Bewerber gemel-
det waren. 
 
Maria Böhly-Maier ist gegen diesen zusätzlichen Punkt. 
Appenweier sei schließlich eine Gemeinde. 
Ebenso äußert sich Claudia Thumm. 
Klemens Sauer hingegen spricht sich für den Punkt aus, 
ebenso Daniela Wiedemer. 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Bezirksbeirat empfiehlt dem Gemeinderat, Bewerbern 
zusätzlich für jedes der Jahre in welchem sie in einem spe-
zifischen Ortsteil gemeldet waren, einen weiteren Punkt 
zuzuschreiben. 
Pro Person maximal 10 Punkte, Alleinerziehende 20 
Punkte 
 
Beschluss: Bei 9 Ja-Stimmen und 4 Nein-Stimmen so be-
schlossen. 
 
Im Vorschlag des Gemeindetags wird auch die Dauer der 
Erwerbstätigkeit der Bewerber in der Gemeinde berück-
sichtigt. Die Verwaltung schlage vor, diesen Punkt zu strei-
chen. 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Bezirksbeirat empfiehlt dem Gemeinderat, das Krite-
rium der Dauer der Erwerbstätigkeit in der Gemeinde 
nicht zu berücksichtigen. 
 
Beschluss: einstimmig. 
 
Kontrovers diskutiert wird über die Berücksichtigung eh-
renamtlichen Engagements. 
Maria Böhly-Maier fragt, ob nur Vereine innerhalb der Ge-
meinde Appenweier berücksichtigt werden. Antonia Hu-
ber bejaht dies. 
Ludwig Kornmeier plädiert dafür, Gesundheitsangebote 
raus zu nehmen. Es könne nicht sein, dass jemand Punkte 
bekomme, weil er einen Pilates-Kurs besuche. 
Böhly-Meier ergänzt, dass man prinzipiell zwischen ak-
tiver und passiver Vereinsmitgliedschaft unterscheiden 
sollte. 
Matthias Schöttler erinnert an die Vielfältigkeit der Ap-
penweierer Vereinslandschaft und dass dies ein schwie-
riges Thema sei. 
Daniela Wiedemer möchte mehr Punkte für Vereinsmit-
glieder mit Sonderaufgaben im Verein. 
 
Das Gremium einigt sich auf folgenden 
 
Beschlussvorschlag: 
A. Für eine ehrenamtliche Tätigkeit des Bewerbers als
1. Mitglied des Ortschaftsrats, Bezirksbeirates oder des 

Gemeinderats der Gemeinde
2. Mitglied der freiwilligen Feuerwehr der Gemeinde
3. ehrenamtlich Tätiger (Sonderaufgabe) in einem im Ver-

einsregister eingetragenen Verein, in der Gemeinde
4. ehrenamtlich Tätiger (Sonderaufgabe) in einer sozial-

karitativen Einrichtung, in der Gemeinde
5. ehrenamtliches Mitglied in einem Gremium, welches 

der Kirchengemeindeleitung zuzuordnen ist (z.B. Älte-
stenkreis, Kirchengemeinderat), in der Gemeinde

 
erhält der Bewerber für jedes volle, ununterbrochene Ka-
lenderjahr der Tätigkeit drei Punkte. 
 
Engagement von Ehegatten, Lebenspartnern und Paaren 
werden kumuliert berücksichtigt (z. B. 3 + 2 Jahre = 5 Jah-
re x 3 Punkte = 15 Punkte). 
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Die Punktzahl Alleinerziehender wird doppelt berück-
sichtigt (z.B. 3 Jahre x 3 Punkte x 2 = 18 Punkte) 
 
Als ehrenamtliches Engagement im eingetragenen Verein 
werden dabei Tätigkeiten in der Vorstandschaft oder als 
Übungsleiter (=Sonderaufgaben) berücksichtigt. Mehrere 
Funktionen in verschiedenen Vereinen und Organisationen 
werden addiert. 
 
Als Nachweis für die Ausübung einer ehrenamtlichen Tä-
tigkeit sind erforderlich: 
- Auszug aus dem Vereinsregister oder schriftlicher Nach-
weis durch den Vereinsvorstand 
 
Pro Person max. 15 Punkte (Alleinerziehende max. 30 
Punkte) 
 
B. Für eine aktive Tätigkeit des Bewerbers als Mitglied 
einem eingetragenen Verein, erhält der Bewerber für jedes 
volle, ununterbrochene Kalenderjahr der Tätigkeit einen 
Punkt. 
 
Engagement von Ehegatten, Lebenspartnern und Paaren 
werden kumuliert berücksichtigt (z.B. 3 + 2 Jahre = 5 Jahre 
x 1 Punkt = 5 Punkte) 
Die Punktzahl Alleinerziehender wird doppelt berück-
sichtigt (z.B. 3 Jahre x 1 Punkt x 2 = 6 Punkte) 
 
Als Nachweis für die aktive Mitgliedschaft ist ein Nach-
weis durch den Vereinsvorstand erforderlich, in welchem 
dieser bestätigt, dass der Bewerber mindestens einmal wö-
chentlich an Gruppenstunden, Trainings oder ähnlichen 
Veranstaltungen teilnimmt, welche einen nicht unerheb-
lichen Zeitaufwand von Seiten des Bewerbers im Rahmen 
des Vereinslebens begründen. 
 
Pro Person max. 5 Punkte (Alleinerziehende max. 10 
Punkte) 
 
Beschluss:  einstimmig. 
 
Beschlussvorschlag: 
Bei Punktegleichheit soll das Los entscheiden. 
 
Beschluss: Bei einer Enthaltung so beschlossen. 
 
TOP 2  Bebauungsplan mit örtlichen Bauvorschriften 

„Hinter den Gärten West, 2. Änderung“; 
hier:  Vorberatung über die Fassung des Aufstellungsbe-
schlusses. 
  
Sachverhalt: 
Der Bebauungsplan und die örtlichen Bauvorschriften 
„Hinter den Gärten West“ wurden bereits mehrfach im Be-
zirksbeirat thematisiert. Auf die Sitzungsvorlagen Be-
zirksbeirat 13.03.2019 TOP 3 öffentlich und 08.07.2019 
TOP 2 öffentlich, sowie die nichtöffentliche Sitzungsvorla-
ge Bezirksbeirat vom 25.11.2019 und die Bekanntgabe in 
der Sitzung vom 21.09.2020 wird verwiesen. 
 
Im Bezirksbeirat wurde am 13.03.2019 die Bauvoranfrage 
zum Neubau einer Aral-Tankstelle mit Waschhalle auf 
dem Grundstück Flst. 57, Ortenauer Str. 1, 77767 Appen-
weier vorgestellt. Nach dem damaligen Stand waren Tank-
stellen im Plangebiet gemäß § 2 Abs. 1, des schriftlichen 
Teils nicht zulässig, die Bauvoranfrage konnte nicht posi-
tiv beschieden werden. Dieser Umstand war jedoch nicht 
beabsichtigt, das Verbot der Tankstellen sollte sich ledig-
lich auf das allgemeine Wohngebiet (WA) beziehen. 
 
Am 25.11.2019 wurde dem BBR dann der aufgearbeitete 
Sachverhalt zur Kenntnis gegeben. 
 

Die Baurechtsbehörde wurde mit Schreiben vom 26.11.2019 
darüber informiert, dass sich § 2 Abs. 1 ausschließlich auf 
das Wohngebiet bezieht und dass die Bebauungsvorschrif-
ten bei der Bebauungsplan-Änderung 2006 ausdrücklich 
nur redaktionell überarbeitet werden sollten, ohne den In-
halt zu verändern. 
 
Vor Inkrafttreten des Bebauungsplanes „Hinter den Gär-
ten – 1. Änderung“ waren Gartenbaubetriebe und Tank-
stellen nur im WA-Gebiet unzulässig. Die Formulierung 
„im WA-Gebiet“ wurde schlichtweg bei der 1. Änderung 
vergessen. Im GE/GEe wurde lediglich der Lebensmitte-
leinzelhandel ausgeschlossen. 
 
Der aktuelle Bebauungsplan ist demnach teilweise fehler-
haft, bzw. unklar formuliert, was nicht zuletzt der Bau-
rechtsbehörde erhebliche Probleme bereitet. Demnach ist 
auch der Ausschluss von Lebensmitteleinzelhandel an die-
ser Stelle (integrierter Standort) unzureichend begründet 
und in Anlehnung an die Baunutzungsverordnung völlig 
unklar. Großflächiger Einzelhandel ist aufgrund höherran-
gige Gesetzgebung ohnehin grundsätzlich ausgeschlossen. 
 
Das nachträgliche Einfügen der entsprechenden Formulie-
rung in § 2 Abs. 1 „im Allgemeinen Wohngebiet“ ist nach 
Rücksprache mit der Baurechtsbehörde nach Abschluss 
eines Bebauungsplanverfahrens nicht mehr möglich. Eine 
Änderung bedarf demnach wieder einem kompletten 
förmlichen Verfahren nach BauGB. 
 
Zwar kann grundsätzlich keine Instanz die Gemeinde 
zwingen Ihre Planungshoheit anzuwenden – niemand hat 
Anspruch auf die Aufstellung eines Bebauungsplanes. 
Sehr wohl hat der Bürger aber bei einem bestehenden Be-
bauungsplan Anspruch auf Rechtssicherheit und Rechts-
klarheit, dies ist derzeit nicht gewährleistet. Zur rechtssi-
cheren Beurteilung der Zulässigkeit eines bestimmten 
Vorhabens müssen aktuell kostenpflichtige Bauvoranfra-
gen gestellt werden. 
 
Die Verwaltung erachtet es daher für notwendig den Be-
bauungsplan an die aktuelle Rechtssetzung anzupassen. 
 
Vorschlag zur Vorgehensweise: 
1. Änderung im Verfahren gem. § 13a BauGB.
2. Konkretisierung des Bebauungsplanes:
3. § 2 Abs. 1 Ergänzung „im Allgemeinen Wohngebiet“.
4. § 2 Abs. 2 Im Gewerbegebiet (GE-E und GE) ist der 

Lebensmitteleinzelhandel ausnahmsweise bis zu einer 
Größe von 799 m² Verkaufsfläche als Obergrenze 
zulässig.

 
 
Diskussion: 
Ludwig Kornmeier zeigt sich erstaunt, dass nach diesem 
Beschluss theoretisch Tankstellen wieder zugelassen seien. 
Das möchte er auf jeden Fall vermeiden. 
 
Der Vorsitzende erklärt, dass die Gemeinde hier Rechtssi-
cherheit schaffen müsse. Der Bebauungsplan sei aktuell 
unklar formuliert, was ursprünglich nicht die Absicht der 
Änderungen war. Grundsätzlich erachtet die gültige Bau-
nutzungsverordnung Tankstellen und Gartenbaubetriebe 
im GE/ GEe als zulässig. Man könne als Kommune Tank-
stellen auch im Gewerbegebiet ausschließen, müsse diesen 
Schritt aber gut formulieren, bzw. begründen. Die vorge-
schlagene Variante sei mit der Anpassung an die aktuelle 
Rechtssetzung die schnellste Lösung, ob ein möglicher 
Bauantrag schlussendlich Aussicht auf Erfolg hätte, ent-
scheide dann die Baurechtsbehörde. Falls man andere 
Festsetzungen andenken möchte, müssten die rechtssi-
cheren Varianten geprüft und für eine kommende Sitzung 
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aufbereitet werden. Er schlägt daher vor, den Punkt im 
Zuge der Einigung zu einem späteren Zeitpunkt zu disku-
tieren. 
 
Nach kurzer Diskussion einigt sich das Gremium auf Ver-
tagung des Tagesordnungspunktes. Die Verwaltung wird 
die möglichen Formulierungen prüfen und diese auf einer 
der kommenden Sitzungen zur Diskussion stellen. 
 
TOP 3 Bekanntgaben 
 
1. Nach Rücksprache mit Rektor Franke wird der Bauhof 
in den kommenden zwei Jahren die große Nordmanntanne, 
die vor der Schule als Weihnachtsbaum dient, durch eine 
selbst nachgezogenen junge Nordmanntanne ersetzen. Der 
jetzige Baum ist zum Zieren mittlerweile an seinem Maxi-
mum angekommen. Die Fa. Hübel wird den Baum jetzt im 
Frühjahr einmal stechen und diesen aber noch bis minde-
stens im Spätjahr im jetzigen Quartier belassen. Dann 
wird er ausgegraben und an die Schwarzwaldschule ge-
pflanzt. Der alte Baum kann dann nochmal geziert werden, 
um sicher zu gehen, dass der junge Baum auch anwächst. 
 
2. Weihnachtsbaumkultur: Die Gemeinde Appenweier 
wurde informiert, dass auf Gemarkung Appenweier, Flur-
stück 2597 u.2597/1, zwischen Ebersweierer Weg und Hir-
nebach eine Weihnachtsbaumkultur als Aufforstung ange-
legt wird. Bisher wird die Fläche von 2736 m² als 
Dauergrünland genutzt. Die Umwandlungsfläche beträgt 
ca. 1900 m². Dauergrünland darf außerhalb von Ortschaf-
ten nicht umgewandelt werden. Ausnahmen sind nur nach 
der Dauergrünlandverordnung möglich. 
 
Der Grundstückseigentümer hat nun die Umwandlung in 
eine Dauerkultur nach der Dauergrünlandverordnung be-
antragt. Genehmigungsbehörde ist das Landwirt-
schaftsamt in Abstimmung mit der Naturschutzverwal-
tung. Da der Antragsteller nur 0,19 ha aufforsten will, 
genügt eine Anzeige der geplanten Anlage einer Weih-
nachtsbaumkultur beim Landwirtschaftsamt. Erst ab 0,20 
ha Aufforstungsfläche ist ein Aufforstungsantrag mit An-
hörung der Gemeinde notwendig. Den Antrag wird das 
Landwirtschaftsamt daher genehmigen. Die Gemeinde er-
hält keine weitere Nachricht. 
 
3. Am Mittwoch, den 22. Februar, beginnt die Sanierung 
der Sander Straße. Für etwa eine Woche wird die Straße 
dazu mit Ampelregelung halbseitig gesperrt werden. Die 
Zufahrt zu allen Geschäften ist dann noch möglich. Vo-
raussichtlich am 1. März wird die Straße dann für einen 
Tag voll gesperrt und der neue Fahrbahnbelag aufgebracht. 
Im Anschluss an die Sanierung der Sander Straße wird vo-
raussichtlich ab KW 9 die Ludwig-Winter-Straße saniert. 
Alle Angaben gelten nur, wenn das Wetter mitspielt. 
 

Aus Kindergarten
und Schule

ABC

Coaching 4 Future an der Schwarzwaldschule 
Von VR über Robotik, bis hin zu KI – beim Besuch des Dis-
coveryTrucks Anfang Januar konnten die SchülerInnen 
der Schwarzwaldschule ein breites Spektrum zukunfts-
weisender digitaler Technologien ganz konkret erleben 
und einen Blick auf die Welt von morgen werfen:
• Der Terminator handzahm – durch das Führen des Ro-

boterarms konnten „Cobot“ verschiedene Bewegungs-
abläufe beigebracht werden. Auf diese Weise sammelten 
die SchülerInnen erste Eindrücke zukünftiger Mensch-
Maschine-Interaktionsmöglichkeiten.

• Vom Schüler zum Lehrer – mittels „Machine Learning“ 
sollte der Künstlichen Intelligenz eines Raumschiffs bei-
gebracht werden, zwischen gefährlichen und harmlosen 
Objekten zu unterscheiden. Hierfür zeichneten die Kin-
der verschiedene Objekte und halfen der KI diese einzu-
ordnen.

• Spacige Brille statt einfachem Monitor – besonders be-
geistert zeigten sich die SchülerInnen beim Eintauchen 
in die Virtuelle Realität. In dieser fantastischen Welt 
konnten Sie eine neue Stufe der digitalen gestalteten 
Wirklichkeit hautnah erleben.

  
• Im Programmpunkt „Wie viel MINT steckt drin?“ konn-

ten die Schülerinnen und Schüler eine einfache Smart-
phone App programmieren. Ohne Vorwissen in Program-
miersprachen, lernten sie auf eine einfache Art, wie Apps 
überhaupt auf bestimmte Eingaben reagieren können. 
Dabei programmierten sie mit „Blöcken“ und jede Ein-
gabe war direkt auf einem Smartphone sichtbar. So 
konnten sie z.B. ein selbst gewähltes Fabelwesen mit 
einem Knopfdruck aus dem Tiefschlaf wecken oder es 
sogar selber sprechen lassen.

Das vielseitige Programm hat gezeigt, dass die Welt der 
MINT verständlicher und gegenwärtiger ist, als es viele 
Schülerinnen und Schülern für möglich hielten. 

Abend der offenen Tür an der 
Gemeinschaftsschule Appenweier  

Am Donnerstag, den 
09.02.2023von 17 bis 19 Uhr  
lädt die Gemeinschaftsschule 
Appenweier alle interessierten 
Schülerinnen und Schüler und 
deren Familien zu einem Abend 
der offenen Tür ein. 
In der Gemeinschaftsschule 
Appenweier lernen die Kinder 
gemeinsam auf ihren jeweiligen 
Niveaustufen, die denen des 

Gymnasiums, der Realschule oder der Hauptschule ent-
sprechen. Wahlweise wird nach Klasse 10 der Realschulab-
schluss oder nach Klasse 9 der Hauptschulabschluss abge-
legt. 
Am Abend der offenen Tür stellt die Schule mit ihrem in-
haltlichen und pädagogischen Konzept vor. Die Kinder er-
halten– begleitet von den Schülerinnen und Schülern der 
Schwarzwaldschule - einen Einblick in die Fach- und 
Lernräume der Schule und dürfen verschiedene Dinge 
selbst ausprobieren. 
Auch die Eltern können die neu gestalteten und mit neuen 
Medien ausgestatteten Lernräume besichtigen und sich 
mit Schulleitung, Lehrkräften, Eltern und Schülern über 
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das Lernen und das Leben an der Gemeinschaftsschule in-
formieren. Eltern der 5. und 6. Klassen und Elternbeirat 
laden im Elterncafé zum persönlichen Austausch ein. 
Weitere Informationen entnehmen Sie der Homepage: 
www.schwarzwaldschule-appenweier.de 

Der Eingangs- und Flurbereich des Vogelnest Appenweier 
wurde durch die neue Garderobe im Oktober 2022 verän-
dert. Mehrere Monate Planung und Umsetzung erforderten 
viel Arbeitseinsatz. Die Planung und Gestaltung war fe-
derführend in der Hand von unserer Mitarbeiterin Simone 
Dierle. Die aufwendige Umsetzung der Holzarbeiten über-
nahm, mit viel Engagement, Arnold Haas (Gebäudema-
nagement). Jedes Kind hat nun einen eigenen Spind aus 
Eichenholz, in dem Jacke, Mütze, Schal, Wechselkleider, 
Hausschuhe usw. untergebracht sind. Unter der Gardero-
benbank befinden sich Abstellmöglichkeiten für die Stra-
ßenschuhe und Gummistiefel. Die Spinde sind mit Namen 
und Bilder der Kinder gekennzeichnet. Der obere Rand der 
Garderobe schließt mit einer bunten „Vogellandschaft“ ab. 
Die Umsetzung der neuen Garderobe ist rundum geglückt. 
Das Projekt wurde von der Regionalstiftung der Sparkasse 
Offenburg/ Ortenau finanziert. Ein herzliches Dankeschön 
an alle Akteure fürs diesen sehr gelungenen neuen Bereich
. 

Landratsamt Ortenaukreis:  Veranstaltungen 
des Ernährungszentrums Ortenau im Februar 
Online-Vortrag des Ernährungszentrums Ortenau: „So ge-
lingt der Übergang zur Familienkost – Ernährung für 
Kleinkinder  
Einen Online-Vortrag zum Thema „So gelingt der Über-
gang zur Familienkost – Ernährung für Kleinkinder“ bie-
tet das Ernährungszentrum Ortenau am Mittwoch, 08. Fe-
bruar 2023 um 18:00 Uhr an. Mit etwa einem Jahr sind die 
meisten Kinder neugierig auf das Essen ihrer Eltern und 
möchten am Familientisch mitessen. Für den Übergang 
von der Baby- zur Familienkost braucht es Zeit, Geduld 
und Rezepte, die den Kleinen schmecken und auch bei den 
Großen gut ankommen. Die freie Ernährungsreferentin In-
grid Vollmer-Haug gibt in ihrem praxisorientierten Vortrag 

hilfreiche Tipps, wie der Übergang von der Beikost zur Fa-
milienkost gelingt. Alle interessierten Eltern sind herzlich 
willkommen. Die Teilnahme ist kostenfrei. Die Teilneh-
merzahl ist begrenzt. So lange freie Plätze zur Verfügung 
stehen ist eine Anmeldung über das Kontaktformular auf 
der Internetseite des Ernährungszentrums unter www.ez-
ortenau.de möglich. Die Zugangsdaten werden den Teil-
nehmenden per E-Mail zugeschickt. 
  
27. Februar bis 03. März: Landesweite Ernährungstage in 
Baden- Württemberg   
Jeden Tag stehen die Menschen vor der Herausforderung, 
sich zu Hause oder auch außer Haus gut und ausgewogen 
zu ernähren. Im Auftrag des Ministeriums für Ernährung, 
Ländlichen Raum und Verbraucherschutz bieten die Land-
ratsämter und Ernährungszentren in Baden-Württemberg 
in der Woche vom 27. Februar bis 03. März 2023 im Rahmen 
der jährlich stattfindenden Ernährungstage landesweit 
Workshops, Vorträge, Ausstellungen und Informations-
stände zur nachhaltigen und gesundheitsförderlichen Er-
nährung an. 
Das Ernährungszentrum Ortenau unterstützt diese Initia-
tive mit einem Koch-Workshop und einen Online-Vortrag. 
Ziel ist es, sich trotz des oftmals hektischen Alltags ge-
nussvoll und zugleich nachhaltig zu ernähren. Ein regio-
naler Lebensmittel-konsum und die Reduzierung von Le-
bensmittelverschwendung stehen dabei im Vordergrund. 
  
Koch-Workshop des Ernährungszentrums Ortenau:
„Kochen für Berufstätige – Essen zwischen Hektik und 
Genuss“  
Das Ernährungszentrum Ortenau lädt interessierte Be-
rufstätige am Montag,
27. Februar 2023 von 16:00 Uhr bis 18:30 Uhr zum Koch-
Workshop „Kochen für Berufstätige – Essen zwischen 
Hektik und Genuss“ ein. Hier werden regionale und saiso-
nale Produkte in einfachen und schnellen Rezepten für die 
Arbeitswoche zubereitet. Die Teilnehmenden erhalten 
viele Ideen für ein abwechslungsreiches Essvergnügen, 
auch zum Mitnehmen.
Die Veranstaltung findet im Amt für Landwirtschaft, 
Prinz-Eugen-Straße 2, in Offenburg statt. Die Kosten be-
tragen 10 Euro. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Eine An-
meldung ist über das Kontaktformular auf der Internetsei-
te des Ernährungszentrums unter www.ez-ortenau.de 
erforderlich. 
  
Online-Vortrag des Ernährungszentrums Ortenau: 
„Essen am Arbeitsplatz und im Homeoffice – zwischen 
Hektik und Genuss“
Sich gesund ernähren, um eine gute Leistung am Arbeits-
platz zu erbringen trotz vollem Terminkalender – so geht´s! 
In diesem Online Vortrag des Ernährungszentrums Orte-
nau am Dienstag, 28. Februar 2023 um 16:00 Uhr gibt die 
promovierte Ernährungswissenschaftlerin Silke Bauer Im-
pulse für eine gesunde Mahlzeiten-gestaltung sowie viele 
Tipps und Tricks für deren Umsetzung. Teilnehmende 
kommen ungünstigen Ess- und Trinkgewohnheiten auf die 
Spur und lernen, wie sie achtsamer mit dem eigenen Kör-
per umgehen. Die Teilnahme ist kostenfrei. Die Zugangs-
daten werden per Mail zugeschickt. Eine Anmeldung ist 
über das Kontaktformular auf der Internetseite des Er-
nährungszentrums unter www.ez-ortenau.de möglich. 

 
 Anträge zur Förderung „Nachhaltige 

Waldwirtschaft“ im Februar 2023 abzugeben 
Nach der Förderrichtlinie „Nachhaltige Waldwirtschaft“ 
RL-NWW können forstliche Maßnahmen im Privatwald 
des ersten Kalenderhalbjahres 2023 bezuschusst werden, 
so teilt das Amt für Waldwirtschaft des Ortenaukreises 
mit. 
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Beispiele für förderfähige Maßnahmen sind: 
- Jungbestandspflege 
-  genehmigte Erstaufforstung bisher landwirtschaftlich 

genutzter Flächen 
-  Kultursicherung und Nachbesserungen von bereits ge-

förderten Kulturen 
-  Wiederaufforstung nach Schadereignissen oder mit 

Mischbeständen  
-  Pflege von Naturverjüngungen in Laub- oder Mischbe-

ständen 
- Fahrwegebau und Grundinstandsetzung 
- Bodenschutzkalkung 
- Seilkraneinsatz 
- Erstellung von Betriebsgutachten 
-  Hacken von Borkenkäfer gefährdetem und befallenem 

Holz in 2022 und 2023 
-  Aufarbeitungshilfe für Holzmengen von Schadensflächen 

in 2022 und 2023  
-  Wiederbewaldung nach Schadereignisflächen 
  
Alle Maßnahmen müssen vor Beginn der Durchführung 
beantragt und schriftlich bewilligt sein, damit eine Förde-
rung ausbezahlt werden kann. Nur bei Maßnahmen des 
Waldschutzes „Hacken und Aufarbeitungshilfe“ ist es aus-
reichend den örtlich zuständigen Forstrevierleiter vor Be-
ginn der Arbeiten zu informieren um eine akute Gefähr-
dung der Waldbestände abwenden zu können. 
Zu fördernde Pflanzmaßnahmen im Frühjahr 2023 können 
nur noch berücksichtigt werden, wenn die Anträge bis 
spätestens Dienstag, 17. Februar 2023, beim Amt für Wald-
wirtschaft des Ortenaukreises eingehen. 
  

Antragsformulare sind digital verfügbar unter der Inter-
netsuche 
„Infodienst Förderung NWW“ oder „Infodienst Förderung 
NWW Teil F“ 
oder sind über die Internetseite des Landratsamtes Or-
tenaukreis www.ortenaukreis.de, Suchbegriffe: „Wald För-
derung“, zu finden. 
  
Die Förderrichtlinie des Bundes für Zuwendungen zu 
einem klimaangepassten Waldmanagement wird für eine 
Online-Antragsstellung unter https://www.klimaanpas-
sung-wald.de erreicht. Das Antragsverfahren ist noch ge-
öffnet und Zuwendungsmittel stehen grundsätzlich noch 
für eine Bewilligung zur Verfügung. Zu den konkreten Be-
wirtschaftungs-anforderungen, Verfahrensabläufen, vo-
raussichtlichen Kosten und für eine Teilnahmeentschei-
dung stellt das Amt für Waldwirtschaft gerne Informationen 
zur Verfügung. 
  
Hilfe und Beratung zur Förderfähigkeit und zur Zuwen-
dungshöhe vorgesehener Maßnahmen und Projekte bieten 
die örtlich zuständigen Forstrevierleiter und das Amt für 
Waldwirtschaft, Prinz-Eugen-Str. 2, 77654 Offenburg un-
ter: 
Tel.: 0781/805 7255, Mail: waldwirtschaft@ortenaukreis.de 
beim Forstbezirk Wolfach, Hauptstrasse 40, 77709 Wolfach 
Tel. 07834/9883440, Mail: 
forstbezirk.wolfach@ortenaukreis.de 

Aktenzeichen:
2 K 1/22 Offenburg, 13.01.2023

Amtsgericht Offenburg
VOLLSTRECKUNGSGERICHT

Terminsbestimmung:

Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am

Datum Uhrzeit Ort

Montag,
27.03.2023 09:30 Uhr Bürgerzentrum Urloffen,

Kapellengasse 11, Appenweier OT Urloffen

öffentlich versteigert werden:

Nachrichten
für alle Ortsteile
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Wer ein Recht hat, das der Versteigerung des Grundstücks oder des nach § 55 ZVG mithaften-
den Zubehörs entgegensteht, wird aufgefordert, vor der Erteilung des Zuschlags die Aufhebung
oder einstweilige Einstellung des Verfahrens herbeizuführen, widrigenfalls für das Recht der
Versteigerungserlös an die Stelle des versteigerten Gegenstandes tritt.
Hinweis:
Gemäß §§ 67 - 70 ZVG kann im Versteigerungstermin für ein Gebot Sicherheit verlangt werden.
Die Sicherheit beträgt 10 % des Verkehrswertes und ist sofort zu leisten. Sicherheitsleistung
durch Barzahlung ist ausgeschlossen.

Achtung ab 01.01.2023 geänderte Bankverbindung
Bietsicherheit kann unter anderem durch rechtzeitige Überweisung geleistet werden:
Überweisung auf folgendes Bankkonto mit den Verwendungszweck-Angaben

Empfänger:
Landesoberkasse Baden-Württemberg

Bank:
Baden-Württembergische Bank

IBAN:
DE51 6005 0101 0008 1398 63

BIC:
SOLADEST600

Verwendungszweck:
2341750000050 , Az. 2 K 1/22 AG Offenburg
Dem Gericht muss im Termin eine Buchungsbestätigung der Landesoberkasse Baden-Württem-
berg vorliegen; das Risiko hierfür trägt der Einzahler.

Bietvollmachten müssen öffentlich beglaubigt sein.

Grundbucheintragung:
Eingetragen im Grundbuch von Urloffen
Miteigentumsanteil verbunden mit Sondereigentum

ME-Anteil Sondereigentums-Art Blatt
58,4 /1.000 Wohnung Nr. 2 D.8 im 2. Dachgeschoss 2192

an Grundstück

Gemarkung Flurstück Wirtschaftsart u. Lage Anschrift m²
Urloffen 417 Gebäude- und Freifläche Straßburger Straße 5 1.289

Objektbeschreibung/Lage (lt Angabe d. Sachverständigen):
Es handelt sich um eine Zwei-Zimmer-Wohnung im 2. Dachgeschoss eines Wohn- und Ge-
schäftshauses. Baujahr: ca. 1994. Die Wohnfläche beträgt ca. 64 m². Neben den zwei Zimmern
ist ein innenliegendes Bad, eine Küche, ein Abstellraum und eine Loggia vorhanden. Dazu ge-
hören Sondernutzungsrechte am Speicherraum Nr. 8 im 2. DG und am PKW-Stellplatz Nr. 8.
Die Bewertung durch den Sachverständigen konnte nur anhand zweier Außenbesichtigungen
erfolgen.

Verkehrswert: 150.000,00 €

Weitere Informationen unter www.zvg-portal.de, www.versteigerungspool.de und
www.zvbawü.de.

Der Versteigerungsvermerk ist am 08.02.2022 in das Grundbuch eingetragen worden.

Aufforderung:
Rechte, die zur Zeit der Eintragung des Versteigerungsvermerks aus dem Grundbuch nicht er-
sichtlich waren, sind spätestens im Versteigerungstermin vor der Aufforderung zur Abgabe von
Geboten anzumelden und, wenn der Gläubiger widerspricht, glaubhaft zu machen, widrigenfalls
sie bei der Feststellung des geringsten Gebotes nicht berücksichtigt und bei der Verteilung des
Versteigerungserlöses dem Anspruch des Gläubigers und den übrigen Rechten nachgesetzt
werden.
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Pressekontakt DRK-Blutspendedienst Baden-Württemberg-Hessen gemeinnützige GmbH
Eberhard Weck, Telefon: 069 / 6782-162, E-Mail: e.weck@blutspende.de
Sandhofstraße 1 in 60528 Frankfurt am Main

Pressemitteilung

Januar 2023

Jede Blutspende zählt: Hätte, könnte, sollte – machen!

Drei Prozent der Bevölkerung spendet Blut. Dabei wird Blut täglich zur Behandlung
von Patient:innen in Krankenhäusern benötigt.

Blut wird kontinuierlich und jeden Tag benötigt. Allein in Hessen und Baden-Württemberg
werden täglich mehr als 2.700 Blutkonserven benötigt, um eine lückenlose Versorgung der
Krankenhäuser zu gewährleisten und Patientinnen und Patienten aller Altersklassen aus-
reichend zu versorgen. Der DRK-Blutspendedienst bietet in der Region Hessen und Baden-
Württemberg täglich rund 20 mobile Blutspendetermine an.

Einer für alle und alle für einen? Nicht ganz: Etwa drei Prozent der Bevölkerung spenden
Blut. Gleichzeitig ist der Bedarf an Blutspenden zur Versorgung von Patienten konstant hoch:
„Viele Menschen kommen meist erst mit dem Thema Blutspende in Kontakt, wenn sie selbst
oder ein naher Angehöriger schwer erkrankt und auf die lebensrettende Blutspende angew-
iesen ist“, erklärt Eberhard Weck, Pressesprecher des DRK-Blutspendedienstes Baden-
Württemberg – Hessen.

Nächster Blutspendetermin:

Mittwoch, dem 15.02.2023
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr
Bürgerzentrum, Kappellengasse 11
77767 APPENWEIER / URLOFFEN

Blutspendertermine einfach online reservieren unter www.blutspende.de/termine

Jede Blutspende zählt. Hätte, könnte, sollte – einfach machen! Jetzt Gutes tun.

Blut spenden ist in der Regel nicht schwer: Benötigt wird eine Stunde Zeitaufwand, davon
dauert die reine Blutentnahme nur knapp 10 Minuten. Abgenommen werden 500 Milliliter
Blut. Den Flüssigkeitsverlust kann ein gesunder Körper ohne Probleme kurzfristig wieder
ausgleichen. „Der kleine Pieks für den Spender, schenkt der Empfängerseite oftmals maxim-
ale Hoffnung. Ein Großteil der Blutspenden kommen bei der Behandlung von Krebspatienten
zum Einsatz“, unterstreicht Weck.

Die Teilnahme an der Blutspende ist nur mit Terminreservierung möglich.
Alle Termine sowie kurzfristige Änderungen, aktuelle Maßnahmen und Informationen rund
um das Thema Blutspende erhalten Interessierte online unter www.blutspende.de oder tele-
fonisch unter 0800 11 949 11.

 
Ortsdurchfahrt Durbach:  

Straßensperrung aufgrund des Umzugs am 
Sonntag 5. Februar 2023 

Am Sonntag, 5. Februar findet der Umzug des Reblandtref-
fens statt. 
Deshalb ist die Ortsdurchfahrt Durbach von 11:00 Uhr bis 
18:00 Uhr voll gesperrt. Eine Umleitung in Richtung Ober-
kirch wird in dieser Zeit über Ebersweier, Nesselried und 
Nußbach (und umgekehrt) möglich sein. 
Der Umzug verläuft vom Gasthaus „Linde“, Talstr. und 
Grol bis zur Almstraße (Festplatz). 
Entlang der Umzugsstrecke herrscht absolutes Haltever-
bot zwischen 11.00 und 18.00 Uhr. 

Wildsaue vum Klingelberg e.V. richten 2023 
das Reblandtreffen und den Wildsauball aus 

Das 40. Reblandtreffen findet am 04. und 05. Februar in 
Durbach statt. Am Samstag wird auf dem Festplatz ein 
großes Narrendorf eingerichtet. Außerdem findet der tra-
ditionelle Zunftabend mit einem tollen Programm aus dem 
Rebland im Festzelt statt. Karten hierfür gibt es im Vorver-
kauf in Durbach in der Touristinfo, in Rammersweier in 
der WG, in Zell- Weierbach in Connys Toto-Lotto-Shop 
und in Fessenbach in der Linde. 

Am Sonntag startet um 14:00h der große Umzug. Der Um-
zug verläuft die Talstraße abwärts bis zum Festplatz. 2 An-

sagewägen stehen bei der Sparkasse und gegenüber dem 
Sportplatz im Bereich Grol 8. Ein Buspendelverkehr durch 
die Reblandgemeinden, sowie Appenweier und Nesselried 
ist an beiden Tagen eingerichtet. Der Fahrplan wird auf 
der Homepage
reblandtreffen.de zu finden sein. 

Der große Wildsauball mit zahlreichen Showtänzen und 
Guggemusiken, sowie der großen Bar mit DJ Funky Flip fin-
det am 15.02.2023 statt. Einlass ist ab 19:00h. Karten gibt es 
ausschließlich auf der Homepage www.wildsauball.de 

Polizeipräsidium Offenburg 
Tipp der Polizei: Radfahren im Winter? 
Bei Schnee und Eis: Tempo runter, besonders beim Abbie-
gen. Abstand halten, möglichst wenig lenken. Sanft brem-
sen, am besten mit dem Hinterrad. 
Reduzierter Reifendruck erhöht die Haftung. Sattel runter, 
damit beide Füße den Boden gut erreichen. Reflektierende 
oder helle Kleidung und Helm tragen! 
Infos: www.gib-acht-im-verkehr.de 
  
„Mama, mein Handy ist kaputt!“  
 Derzeit mehren sich Fälle, in denen Betrüger per Whats-
App in dieser und ähnlicher Weise Kontakt aufnehmen. 
Die neue Rufnummer wird mit dem Defekt oder dem Ver-
lust des bisherigen Smartphones erklärt, so dass aktuell 
auch kein Onlinebanking ausgeführt werden könne und 
die vermeintlichen Opfer um die Tätigung etwaiger Über-
weisung gebeten werden.  
Tipps Ihrer Polizei:
• Bleiben Sie misstrauisch, insbesondere, wenn Sie zu 

Geldzahlungen aufgefordert werden.
• Überprüfen Sie die Identität durch persönliche Fragen 

oder rufen Sie die Personen unter der bisher bekannten 
Telefonnummer selbst zurück.

• Sichern Sie den Chatverlauf, etwaige Rufnummern und 
Zahlungsaufforderungen (Screenshot).

• Falls Sie bereits Zahlungen geleistet haben, veranlassen 
Sie unverzüglich eine Rücküberweisung bei Ihrer Bank.

• Erstatten Sie Anzeige bei Ihrer Polizei.
 
Infos: www.polizei-beratung.de 
 

DIESEN FREITAG, 27.01:    
Kartenvorverkauf Kleebollenbälle 2023  

Zum Kartenvorverkauf für die Kleebollenbälle ist das Me-
ckerstüble im Oberrothweg 5 ab 17:00 Uhr geöffnet. 
Gleichzeitig beginnt der Verkauf. (Eintrittskarte 9,00 €.)
Unsere Kleebollenbälle finden am Fr 10.02. und Sa 
11.02.2023, jeweils um 19:30 Uhr  statt. Wir freuen uns über 
zahlreiche Besucher bei unseren traditionellen Brauch-
tumsabenden.

Restkarten für die Kleebollenbälle
Die restlichen Karten können von Montag bis Mittwoch 
11:00 – 13:00 Uhr oder telefonisch (ggf. AB) unter 0781 / 
26867 bei Oberzunftmeister Hartmut Joggerst erworben 
werden. 
 

Grundbildungszentrum Ortenau 
Wir sind für Sie da!
Kurse „Besser lesen, schreiben, rechnen“ für Erwachsene:

Offenburg, GBZ-Ortenau, Unionrampe 4a
Immer montags, 15:30 – 17:00 Uhr und donnerstags, 19:00 
- 20:30 Uhr
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Lahr, vhs Lahr, Kaiserstraße 41, Haus zum Pflug
Immer mittwochs, 16:15 - 17:45 Uhr

Kehl, vhs Ortenau, Am Läger 12, 77694 Kehl
Immer donnerstags, 18:00 - 19:30 Uhr

Kommen Sie vorbei. Unsere Lerner und Lernerinnen kön-
nen im Lesen, Schreiben oder Rechnen die Grundlagen 
auffrischen oder wieder neu erlernen. Ziel ist es, den Ein-
stieg in (Grund-)Bildung einfach zu gestalten. Alle Kurse 
sind kostenfrei. Ein Einstieg in die Kurse ist jederzeit mög-
lich.

Weitere mögliche Lernhalte für die Lerner und Lerne-
rinnen im GBZ sind:
Erwerb von Grundfähigkeiten im IT-Bereich, der Gesund-
heitsbildung, der finanziellen Grundbildung.

Informationen und Anmeldung:
GBZ Ortenau, Elfriede Ulrich, Unionrampe 4a, 
77652 Offenburg
E-Mail: elfriede.ulrich@gbz-ortenau.de oder Telefon 0781 
9364 280. 
  
Des Grundbildungszentrum Ortenau (GBZ) ist eine Initia-
tive der drei Volkshochschulen Lahr, Offenburg und Orte-
nau und wird vom Kultusministerium BW und ESF geför-
dert.
 

Integriertes Berufliches Gymnasium / 
Kaufmännische Schule Lahr 

IBG und Kaufmännische Schule Lahr laden am 2. Februar 
zum Infotag ein 
Am Donnerstag, den 2. Februar 2023, stellt die Kaufmän-
nische Schule Lahr ihr vielfältiges Bildungsangebot im 
Rahmen eines Infotags vor. Ab 15:30 Uhr können interes-
sierte Schüler und ihre Eltern an Schulführungen teilneh-
men, Präsentationen besuchen, bei Experimenten mitma-
chen und sich vor Ort von Lehrern und Schülern beraten 
lassen. Dabei erhalten sie umfassende Informationen über 
die Fachbereiche sowie die verschiedenen Schularten: die 
zweijährige Berufsfachschule Wirtschaft (BFW), das Kauf-
männische Berufskolleg (BK I und BK II) sowie das Inte-
grierte Berufliche Gymnasium (IBG). 
Breitgefächerte Zielgruppe: Angebot auch für Gymnasi-
asten Zielgruppe des Infotags sind Jugendliche, die im 
kommenden Sommer an einer Werkrealschule, einer Real-
schule, einer Gemeinschaftsschule oder einer Berufsfach-
schule ihren Abschluss machen und eine weiterführende 
Schule besuchen wollen. Auch Schüler von Allgemeinbil-
denden Gymnasien sind herzlich eingeladen – sie können 
nach der 9. oder 10. Klasse ans IBG wechseln und dort in 3 
Jahren ihr Abitur machen. Für diese Schüler ist dann sogar 
ein G9 möglich. 

IBG: seit mehr als 50 Jahren einzigartig 
Das landesweit einzigartige Kernmerkmal des IBG ist, 
dass Schüler aus verschiedenen Fachrichtungen und Profi-
len in fast allen Fächern gemeinsam unterrichtet werden. 
Dabei bietet das IBG insgesamt drei Profile an, die jeweils 
zur Allgemeinen Hochschulreife, also zu einem vollwer-
tigen Abitur führen: ein Sozialwissenschaftliches Gymna-
sium (SG) sowie ein Wirtschaftswissenschaftliches Gym-
nasium (WG) mit klassischem oder internationalem Profil 
(WGI). Am WGI wird das 6-stündige Profilfach „Internati-
onale Volks- und Betriebswirtschaftslehre“ bilingual, d.h. 
je zur Hälfte in Deutsch und Englisch, unterrichtet.
Dies führt zu einer vertieften Fremdsprachenkompetenz, 
weshalb Absolventen des WGI zusätzlich zum Abiturzeug-
nis ein Zertifikat über das Internationale Abitur in Baden-
Württemberg erhalten. 

Großes Fächerangebot: Schüler können ihren Neigungen 
nachgehen Ein weiterer Pluspunkt des IBG ist das große 
Fremdsprachenangebot: neben den Klassikern Englisch 
und Französisch gehören dazu Spanisch und Russisch (je-
weils als Unterrichtsfach) sowie Schwedisch (als AG). 
Auch der Fachbereich Informatik/Künstliche Intelligenz 
wird am Infotag vertreten sein und Experimente zum Pro-
grammieren von Robotern zeigen. Die Naturwissenschaf-
ten warten ebenfalls mit Experimenten zum Mitmachen 
auf und auch die Fachschaften Musik und Kunst stellen 
sich am Infotag mit Live-Musik und Ausstellungen vor. 

Kaufmännische Grundbildung mit starkem Praxisbezug
Für Interessenten am Kaufmännischen Berufskolleg (Vo-
raussetzung: Mittlere Reife) oder der Berufsfachschule 
Wirtschaft (Voraussetzung: Abschluss der 9. Klasse) ist der 
Besuch einer Übungsfirma am Infotag besonders empfeh-
lenswert. In den Übungsfirmen wird 4 Stunden wöchent-
lich in Ergänzung zu den allgemeinbildenden Fächern und 
dem Profilfach BWL eine praxisnahe berufliche Grundbil-
dung vermittelt, wodurch sich die Aussichten auf einen er-
folgreichen Übergang in die Berufswelt verbessern. Dabei 
kooperieren die Übungsfirmen mit realen Patenfirmen wie 
Octomedia, Edeka oder dem Europa Park. 
An der Berufsfachschule können Schüler nach zwei Jahren 
die Mittlere Reife ablegen.
Schüler, die das BK I erfolgreich absolviert haben, können 
eine Ausbildung beginnen oder ihre Schullaufbahn am Be-
rufskolleg II fortsetzen und dort die Fachhochschulreife 
erwerben. 

Anmeldung gleich vor Ort oder online bis zum 1. März
Wer sich gleich vor Ort für eine oder mehrere Schularten 
bewerben will, hat dazu am Infotag Gelegenheit. Den Be-
suchern stehen zahlreiche Computerplätze zur Verfügung, 
an denen sie  die obligatorische Online-Bewerbung ausfül-
len können. Weitere Bewerberunterlagen sind das Halb-
jahreszeugnis sowie ein tabellarischer Lebenslauf. 

Eine Anmeldung ist bis zum 1. März unter folgendem Link 
auch von zuhause aus möglich:
www.schule-in-bw.de/bewo 

Kompaktinfos am Abend
Der Infotag beginnt um 15:30 Uhr. Um 19:00 Uhr werden 
die verschiedenen Bildungsgänge dann noch einmal in 
Kompaktform vorgestellt. Die Infoveranstaltung für das 
IBG findet in der Turnhalle statt, Interessenten am Berufs-
kolleg treffen sich in der Mensa und potentielle Bewerber 
für die BFW in Raum 106. 

Für den kleinen Durst bzw. Hunger zwischendurch gibt es 
von 15:30 Uhr bis 18:30 Uhr  Kaffee, Kuchen und Waffeln 
in Raum 101. 

Adresse für alle Veranstaltungen: Bergstraße 78, 77933 
Lahr
Weitere Auskünfte gibt es telefonisch unter 07821 95449 
2911 oder im Internet unter: www.ibg-lahr.de 

Einladung zum Tag der offenen  
Tür der Beruflichen Schulen Achern 

Die Beruflichen Schulen Achern laden alle Interessierten 
zu einem Tag der offenen Tür am Samstag, 04.02.2023 von 
09:30 – 13:30 Uhr ein. Wir bieten vom Hauptschulabschluss 
bis zum Abitur alle schulischen Abschlüsse an. Es werden 
folgende Schularten vorgestellt: Ausbildungsvorbereitung 
(AV), zweijährige Berufsfachschule Wirtschaft (2BFW) 
bzw. Gesundheit und Pflege (2BFP), Kaufmännisches Be-
rufskolleg I und Kaufmännisches Berufskolleg II, zweijäh-
riges Berufskolleg für Pharmazeutisch-Technische-Assi-
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stentinnen und Assistenten (PTA) sowie das Sozial- und 
Gesundheitswissenschaftliche Gymnasium Profil Gesund-
heit (SGGG). Weitere Informationen finden Sie auf unserer 
Homepage: www.bs-achern.de. Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch. 
Berufliche Schulen, Jahnstr. 4, 77855 Achern 
Telefon: 07841 2024-0, Telefax: 07841 2024-4220 
E-Mail: info@bs-achern.de, Internet: www.bs-achern.de 
 

Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau 

Krebserkrankungen 
Je früher erkannt, desto schonender die Behandlung 
 
Frühe Krebsstadien können schonender behandelt werden 
als fortgeschrittene. Die Untersuchungen im Rahmen der 
Krebsvorsorge in Anspruch zu nehmen ist daher wichtig. 
Darauf weist die Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau (SVLFG) anlässlich des Weltkrebs-
tages am 4. Februar hin. 
 
Früh erkannt sind insbesondere Brust-, Darm-, Haut- und 
Gebär mutterhalskrebs sowie verschiedene Formen des 
Prostatakrebses in der Regel gut heilbar. Die Krebsvorsor-
ge beinhaltet je nach Geschlecht und Alter spezielle Un-
tersuchungen und Intervalle:
• Früherkennung von Gebärmutterhalskrebs für Frauen 

ab dem Alter von 20 Jahren
• Früherkennung von Brustkrebs für Frauen ab dem Alter 

von 30 Jahren
• Hautkrebs-Screening für Frauen und Männer ab dem 

Alter von 35 Jahren
• Früherkennung von Prostatakrebs für Männer ab dem 

Alter von 45 Jahren
• Mammographie-Screening zur Früherkennung von 

Brustkrebs für Frauen ab dem Alter von 50 Jahren bis 69 
Jahren

• Darmspiegelung zur Früherkennung von Darmkrebs für 
Frauen ab dem Alter von 55 Jahren

• Darmspiegelung für Männer ab dem Alter von 50 Jahren
• Früherkennung von Darmkrebs für Frauen und Männer 

ab dem Alter von 50 Jahren (Stuhltest)
  
Nähere Informationen zu den Vorsorgeuntersuchungen fin-
den sich auf der Internetseite der SVLFG unter www.svlfg.
de/vorsorge. Neben den Vorsorgeuntersuchungen beugt 
auch ein gesunder Lebensstil mit ausreichend Bewegung, 
gesunder Ernährung sowie ohne Nikotin und Alkohol 
Krebserkrankungen vor. Auch eine Ernährungsberatung 
kann sinnvoll sein. Diese wird von der SVLFG als Land-
wirtschaftliche Krankenkasse gefördert. Mehr Informatio-
nen hierzu finden sich unter www.svlfg.de/ergaenzende-
leistungen-zur-rehabilitation-lkk#ernaehrungsberatung. 
 
Außerdem liefert die Internetseite der Deutschen Krebs-
hilfe unter www.krebshilfe.de Informationen zum Welt-
krebstag. 
 

Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau 

Landwirtschaftliche Krankenkasse/Pflegekasse  
Steuerfreiheit kleiner Photovoltaikanlagen 
Wer bisher Beiträge zur Kranken- und Pflegeversicherung 
aus dem Betrieb einer kleinen Photovoltaikanlage gezahlt 
hat, kann sich freuen. Durch eine Regelung im Jahressteu-
ergesetz 2022 entfällt rückwirkend ab 1. Januar 2022 die 
Beitragspflicht zur Kranken- und Pflegeversicherung. Die 
Krankenkassen erstatten zu viel gezahlte Beiträge. 

Profitieren können alle Betreiber einer PV-Anlage mit ei-
ner installierten Gesamtbruttoleistung laut Marktstamm-
datenregister von bis zu 30 kW (peak). Beim Betrieb meh-
rerer Anlagen steigt die Maximalgrenze unter bestimmten 
Voraussetzungen sogar auf 100 kW (peak). 
Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und 
Gartenbau (SVLFG) weist darauf hin, dass die Kranken-
kassen nicht automatisch tätig werden können, da ihnen 
insbesondere die Leistung der jeweiligen PV-Anlage nicht 
bekannt ist. Betroffene sollten sich daher zwecks Überprü-
fung der Beitragsbemessung und unter Beifügung eines 
Nachweises der installierten Bruttoleistung der PV-Anlage 
(z. B. Auszug Marktstammdatenregister) mit ihrer Kran-
kenkasse in Verbindung setzen. 
Die Krankenkassen werden im Regelfall die Beitragsbe-
messung korrigieren und überzahlte Beiträge erstatten – 
allerdings immer unter dem Vorbehalt, dass der Einkom-
mensteuerbescheid des Jahres 2022 den Wegfall der bisher 
steuerpflichtigen Einkünfte bestätigt. 
Beitragsnachforderungen vermeiden 
Insbesondere Betreiber mehrerer PV-Anlagen, deren Ge-
samtbruttoleistung die Grenze von 30 kW (peak) über-
steigt, sollten die Steuerfreiheit zunächst durch ihren 
Steuerberater oder das Finanzamt prüfen lassen. Anson-
sten kann es zu Beitragsnachforderungen einschließlich 
Rückzahlung zunächst erstatteter Beiträge kommen. 
Wo kann sich die Neuregelung noch auswirken? 
Einnahmen aus PV-Anlagen werden auch in anderen Sozi-
alversicherungsbereichen berücksichtigt (z. B. Beitragsbe-
messung für freiwillige Mitglieder der gesetzlichen Kran-
kenversicherung, Berücksichtigung bei der 
Familienversicherung, Einkommensanrechnung bei Er-
werbs- und Hinterbliebenenrenten). Auch in diesen Fällen 
sollte Kontakt zum Sozialversicherungsträger aufgenom-
men werden, wenn die PV-Anlage ab 2022 steuerfrei ist. 
Zum Hintergrund 
Der durch den Betrieb einer PV-Anlage entstehende Ge-
winn oder Verlust zählt steuerlich zu den Einkünften aus 
einem Gewerbebetrieb. Sozialversicherungsrechtlich han-
delt es sich damit um Arbeitseinkommen, das bei freiwilli-
gen Mitgliedern generell und bei Pflichtmitgliedern, wenn 
sie daneben noch eine Rente oder einen Versorgungsbezug 
beziehen, der Beitragspflicht in der gesetzlichen Kranken- 
und Pflegeversicherung unterliegt. 

 
Neue Kurse der musikalischen Früherziehung 
Die Anmeldungen für die im Mai startenden Kurse der ele-
mentaren Musikerziehung an der Musikschule Offenburg/
Ortenau starten am Montag, den 23. Januar. Angeboten 
werden Kurse für die Musik-Babys (ab 8 Monaten), Musik-
Minis (ab 20 Monaten), Musik-Maxis (ab drei Jahren) und 
der musikalischen Früherziehung (ab vier Jahren). 
Anmeldung unter Telefon 0781 9364 100 oder online auf 
www.Musikschule-Offenburg.de. 

 
Vielfältiges Bildungsangebot an der 

Gewerblich-Technischen Schule Offenburg 
Infonachmittag am Freitag, 27.Januar 
  
Offenburg. Die Gewerblich-Technische Schule Offenburg 
bietet für die Schularten »Technisches Gymnasium«, »Be-
rufskolleg«, »Berufsfachschulen«, »Fachschulen für Tech-
nik« sowie für den »Übergangsbereich« einen Informati-
onsnachmittag an. Am Freitag, 27. Januar 2023 finden von 
15 bis 20 Uhr in der Moltkestraße 23 Vorführungen und 
Versuche statt, an dem die Angebote an Badens größter Be-
rufsschule für den Herbst 2023 vorgestellt werden. 
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Das Technische Gymnasium (Mechatronik) führt mit den 
Profilfächern Elektro- u. Metalltechnik in drei Jahren zur 
Hochschulreife, mit der grundsätzlich die Zulassung zu al-
len Studiengängen an Universitäten, Fachhochschulen und 
Berufsakademien in der Bundesrepublik möglich ist. 
Zur gleichen Qualifikation führt das Informationstech-
nische Gymnasium mit einem deutlichen Schwerpunkt auf  
Theorie und praxisorientierter Anwendung von Compu-
tern und Netzwerken. 
Eine interessante Kombination aus Technik und Betriebs-
wirtschaftslehre führt beim Gymnasium Technik und Ma-
nagement zur allgemeinen Hochschulreife und bereitet auf 
Studiengänge zum Wirtschaftsingenieur vor. 
Auch die Fachschule für Elektrotechnik (Staatlich geprüf-
ter Techniker) stellt an diesem Tag in der Lernfabrik 4.0 
die Inhalte der Weiterbildung in Vollzeit und Teilzeit vor. 
Das Einjährige Berufskolleg zum Erwerb der Fachhoch-
schulreife baut auf der mittleren Reife und einer abge-
schlossenen Berufsausbildung auf. Es führt in einem Jahr 
zur Fachhochschulreife, mit der alle Studiengänge an jeder 
Fachhochschule belegt werden können. 
Schülern mit mittlerer Reife steht das Einjährige Tech-
nische Berufskolleg I 1BK1T offen. Dieses Berufskolleg 
mit dem Schwerpunkt „Multimedia, Präsentation und 
Rechnertechnik“ stellt eine solide Grundlage für den Ein-
stieg in entsprechende Berufe dar. 
Auf das 1BK1T aufbauend, führt, bei Erfüllung der Auf-
nahmebedingungen, nach einem weiteren Jahr das „Ein-
jährige Technische Berufskolleg II“ zur Fachhochschulrei-
fe (Baden-Württemberg) und optional zum Berufsabschluss 
„Assistent für Kommunikationstechnik“. 
Eine Schulart mit sehr guten Chancen auf dem Arbeits-
markt ist die Zweijährige Berufsfachschule mit den Fach-
richtungen Elektro- und Metalltechnik, da sie Schülern 
mit Hauptschulabschluss den fundierten Erwerb der mitt-
leren Reife (Fachschulreife) ermöglicht und oftmals die 
Anerkennung des ersten Lehrjahres einschließt. 
Hier findet das Lernen ganz individuell auf die Schüler 
abgestimmt, in einer Lernumgebung in kleinen Teams und 
mit Lernpaten statt. 
In der Einjährigen Berufsfachschule mit den Fachrich-
tungen Elektrotechnik (mit Energie und Informations-
technik), Holz-, Metall- und Kfz-Technik wird das erste 
Lehrjahr eines entsprechenden Ausbildungsberufes absol-
viert und kann somit auf die Lehrzeit angerechnet werden. 
Weitere Informationen gibt’s im Internet unter www.gs-
offenburg.de, telefonisch 0781-8058300 und per Mail: 
info@gs-offenburg.de. 
  

 
Einladung zum Tag der offenen Tür am 

Grimmelshausen-Gymnasium 
Samstag, 11. Februar 2023, von 9.00 bis 13.00 Uhr
Das Offenburger Grimmelshausen-Gymnasium lädt zum 
Tag der offenen Tür ein. Die Schulgemeinschaft bietet ein 
unterhaltsames Programm für Eltern und Kinder. Infor-
mationen zum besonderen Schulprofil erhalten Sie durch 
die Schulleiterin Frau Self-Prédhumeau. Für die Viert-
klässler bieten wir eine Schulhausrallye und kurzweilige 
Aktivitäten in verschiedenen Workshops, die von Schülern 
und Lehrkräften gestaltet werden und einen Einblick in 
das Schulleben vermitteln. Unsere Elterngruppe „Gesun-
des Frühstück“ lädt zum Frühstücken im Foyer der Schule 
ein.
Parkmöglichkeiten in Schulnähe gibt es am Freizeitbad 
Offenburg, am Ritterhausmuseum und in den Parkhäusern 
„Alt-Offenburg“ und „Forum Offenburg“.
Weitere Informationen unter: 
www.grimmelshausen-gymnasium.de 
 

P R E S S E M I T T E I L U N G 
Ortenau-S-Bahn-Züge auf der Renchtalbahn werden zum 
Narrentreffen in Offenburg verlängert  
Teilweise größere Sitzplatzkapazitäten zwischen Offen-
burg und Bad Griesbach am letzten Januar-Wochenende 
2023   
Da zu den Ortenauer Narrentagen in Offenburg am Wo-
chenende 28. und 29. Januar 2023 besonders viele Teilneh-
mer aus dem Renchtal erwartet werden, verstärkt die Süd-
westdeutsche Landesverkehrs-GmbH (SWEG) einige Züge 
der Ortenau-S-Bahn auf der Renchtalbahn mit zusätz-
lichen Wagen, um die Sitzplatzkapazität zu erhöhen. Be-
troffen sind an beiden Tagen jeweils zehn Zugverbin-
dungen zwischen Bad Griesbach und Offenburg – je fünf 
pro Richtung, von denen zwei in der (Vor-)Mittagszeit lie-
gen und drei am Abend. Für die Mitfahrt in der Ortenau-S-
Bahn ist wie immer eine gültige Fahrkarte notwendig, die 
unter anderem an den Automaten auf den Bahnsteigen er-
worben werden kann. Auch gilt wie immer, dass sich Grup-
pen ab einer Größe von 20 Personen für beabsichtigte Zug-
fahrten anmelden müssen – am besten auf der 
SWEG-Website unter www.sweg.de/gruppen. 
 

Bereitschaftsdienste, Arzt,
Zahnarzt, Apotheken

Notrufnummern
Polizei 110
Feuerwehr (europaweit)  112
Rettungsdienst, Notarzt (europaweit) 112 
Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst 
(allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher 
Notfalldienst): (Anruf ist kostenlos) 116117

Öffnungszeiten und Anschrift der Notfallpraxis Offenburg: 
Allgemeine Notfallpraxis Offenburg
Ortenau Klinikum Offenburg-Kehl, Ebertplatz 12, 
77654 Offenburg

Öffnungszeiten: 
Mo 19 – 22 Uhr; Di 19 – 22 Uhr; Mi 16 - 22 Uhr; Do 19 –  
22 Uhr; Fr 16 - 22 Uhr; Sa, So und Feiertage 8 - 22 Uhr.
Kinder Notfallpraxis Offenburg
Ortenau Klinikum Offenburg-Kehl, Ebertplatz 12, 
77654 Offenburg
Öffnungszeiten:  
Mo 19 - 22 Uhr; Di 19 - 22 Uhr; Mi 19 - 22 Uhr; Do 19 -  
22 Uhr; Fr 19 - 22 Uhr; Sa, So und Feiertage 9 - 21 Uhr.
Allgemeine Notfallpraxis Achern
Ortenau Klinikum Achern, Josef-Wurzler-Str. 7, 
77855 Achern
Öffnungszeiten: 
Sa, So und Feiertage 9 – 13 und 16 – 20 Uhr.
Allgemeine Notfallpraxis Lahr
Ortenau Klinikum Lahr-Ettenheim, Klostenstr. 19, 
77933 Lahr
Öffnungszeiten: 
Sa, So und Feiertage 9 – 21 Uhr.
Allgemeine Notfallpraxis Wolfach
Ortenau Klinikum Wolfach, Oberwolfacher Str. 10, 
77709 Wolfach
Öffnungszeiten: 
Sa, So und Feiertage 9 – 13 Uhr und 17 – 20 Uhr.
Infektsprechstunde für Patienten mit Corona-Verdacht
Ortenau Klinikum Lahr-Ettenheim, Klostenstr. 19, 
77933 Lahr
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Öffnungszeiten:
Sa, So und Feiertage 9 - 21 Uhr.
Allgemeine Notfallpraxis Achern
Ortenau Klinikum Achern, Josef-Wurzler-Str. 7, 
77855 Achern
Öffnungszeiten: 
Sa, So und Feiertage 18 – 20 Uhr.
Allgemeine Notfallpraxis Wolfach
Ortenau Klinikum Wolfach, Oberwolfacher Str. 10, 
77709 Wolfach
Öffnungszeiten: 
Sa, So und Feiertage 11:30 – 13 Uhr

Zahnärztliche Notrufnummer:  0761/120 120 00

Tierarzt
Der tierärztliche Notdienst ist beim Haustierarzt zu 
erfragen.

Fleisch- und Trichinenschau
Dr. med. vet. Albert Granacher  Tel. 07805/911184

Apotheken
Samstag, 28.01.2023, 8.30 Uhr bis Sonntag, 29.01.2023, 8.30 Uhr
Ortenau-Apotheke Appenweier, Tel.: 07805 - 20 88
Ortenauer Str. 33, 77767 Appenweier

Sonntag, 29.01.2023, 8.30 Uhr bis Montag 30.01.2023, 8.30 Uhr
Einhorn-Apotheke Caunes, Tel.: 0781 - 7 73 37
Hauptstr. 88, 77652 Offenburg (Innenstadt)
Renchtal-Apotheke Oppenau, Tel.: 07804 - 20 24
Strassburger Str. 6, 77728 Oppenau
Rosen-Apotheke Bodersweier, Tel.: 07853 - 5 95
Querbacher Str. 3, 77694 Kehl, Rhein (Bodersweier)

Seniorendienste Appenweier & Urloffen gGmbH -  
wertvolle Altenhilfe vor Ort

Meerrettichdorfstraße 11, 77767 Appenweier  Urloffen
Tel. 07805/9152-0, Fax 07805/9152 159
E-Mail: info@stmartin urloffen.de
Ansprechpartner:
Geschäftsführer: Thomas Ritter

•  Stationäre Pflege und Kurzzeitpflege im Altenpflege-
heim St. Martin

•  Tagespflege St. Martin im Pfarrhaus in Urloffen; Kapel-
lengasse 1, 77767 Appenweier  Urloffen  Tel: 07805/493960

•  Betreuungsgruppe „Treffpunkt Lebensfreude“ für 
Menschen mit Demenz - findet aufgrund der CoronaVO 
bis auf weiteres nicht statt.

•  Mittagstisch „Senioren auf Rädern“ täglich im Alten-
pflegeheim St. Martin - bis auf weiteres als „Essen auf 
Rädern“ konzipiert

•  Sonntagscafe im Altenpflegeheim St. Martin - findet 
aufgrund der CoronaVO bis auf weiteres nicht statt

•  Beratungsstelle „Sozial vernetzt“- kostenlose, unver-
bindliche Beratung zu allen Fragen der Al-tenhilfe: zent-
rale Service-Rufnummer 01802-122748

•  Ambulant betreute Wohngemeinschaft „LebensWert“  
im Pfarrhaus Urloffen – Informationen  unter  
07805/9152-0

SENIORENWOHNGEMEINSCHAFT ST. ELISABETH
Selbstbestimmt und in Gemeinschaft leben 

Probewohnen möglich! 
Bachstraße 6, 77767 Appenweier 
Vermietungsanfrage 
Claudia Goss, Tel. 0781 9283-4411

Ambulante Pflege Trautmann¬:
24-Std.-Bereitschaft
Alexandra Trautmann

Straßburger Str. 7, 77767 Appenweier-Urloffen
Telefon: 07805/912762, Telefax: 07805/914673
Email: info@pflege2005.de

Team AMBU PLUS GbR
24-Std.-Pflegenotruf
Christoph Kolckhorst, Silvia Gerhard
Alemannenstraße 53, 77767 Appenweier
Telefon: 07805/8759271 oder 0157-30430982
www.ambu-plus.de

Häuslicher Pflegedienst ASB Appenweier
24-Std.-Bereitschaft
Ortenauer Straße 44, 77767 Appenweier
Tel: 07805-919711, Fax:07805-919713
E-mail: info@asb-appenweier.de

Dorfhelferin
Dorfhelferin: Erika Kempf   0176-12341215

Sozialstation St. Ursula
(Einzugsgebiet Appenweier/ 

Nesselried/Urloffen/Zimmern)
Ambulante Kranken- und Altenpflege, 
24-Std.-Rufbereitschaft,
Tagespflege mit Hol- und Bringdienst, 
Betreuung im häuslichen Bereich, Hauswirtschaft
Prädikaturstr. 3, 77652 Offenburg, 
Telefon: 0781/9283-4500, Fax: 0781/9283-4560, 
E-Mail info@vinzog.de

Bauhof      Tel. 0170 90 00 884  
        (nach Dienstschluss)
Wasserversorgung   Tel. 0179 23 37 203  
        (nach Dienstschluss)
oder      Tel. 0179 23 37 204
        (nach Dienstschluss)
oder      Tel. 0176 10 41 77 58 
        (nach Dienstschluss)
Kläranlage    Tel. 0171 30 68 590 
        (nach Dienstschluss)

Störungen Stromnetz: Überlandwerk Mittelbaden 
Tel. 07821/2800

Polizeiposten Appenweier 
Ortenauer Straße 40, 77767 Appenweier 
Tel. 07805/9157-0; Fax 07805/9157-19 
E-Mail: appenweier.pw@polizei.bwl.de 
Dienstzeiten: Mo-Fr 06.30 Uhr - 19.00 Uhr 
In den übrigen Zeiten wenden Sie sich bitte 
an das Polizeirevier Kehl, Tel. 07851/8930 

NaH bei Ihnen
Nachbarschaftshilfe Urloffen Appenweier Nesselried e.V.
Kostengünstige Hilfe durch ehrenamtlich tätige Bürger/
innen. Nehmen Sie bei Bedarf Kontakt auf mit
Ingerose Sauer, Tel.: 07805/1230,
Franz Boschert, Tel.: 07805/910707
Brigitte Mans, Tel.: 07805/2579
Homepage: www.nah-appenweier.de

Beratungsstelle der  
Vinzentiushaus Offenburg GmbH

Für Menschen mit Pflege- und Versorgungsbedarf
Beratungsraum in St. Elisabeth, Bachstr. 6, Appenweier
Dienstags 13.00-16.00 Uhr
oder nach Terminvereinbarung 
Ansprechpartnerin: Petra Zimmer
Telefon: 0781/9283-4441, E-Mail: p.zimmer@vinzog.de

Rentenantragstellung
Rudolf Battenhausen
07805/4979595, versicherungsberatung@t-online.de
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Appenweier

Vereinsmitteilungen

Narrenzunft Appenweier 
Brauchtumsabend „Abbewihr im Narrespiegel“ am 
04.02.2023 
Wir sind AUSVERKAUFT ! 
Bereits am ersten Vorverkaufstag wurden alle unsere Kar-
ten für „Abbewihr im Narrespiegel“ verkauft. Wir freuen 
uns über den großen Zuspruch. 
Der zweite Vorverkaufstag am 28.01.2023 findet somit 
nicht statt. 
Wir bitten um Verständnis. 
  
Immer näher Rücken unsere Veranstaltungen und wir freu-
en uns riesig. 
Nach dem diesjährigen Brauchtumsabend folgt der legen-
däre Altweiberball am 14.02.2023 im gesamten Dorf. Von 
der KSV Halle bis hin zur Schwarzwaldhalle wird wieder 
so einiges geboten sein. Beginn ist ab 20 Uhr. 
Am 16.02.2023 startet der Schmutzige Donnerstag mit 
dem Narrenbaum stellen sowie dem Bohnesupp´ essen am 
Zunfthaus. Beginn ist an diesem Tag um 11:30 Uhr. Die 
Bohnesupp´ kann entweder vor Ort verzehrt werden oder 
ab auch „to go“ bestellt werden. Bestellungen werden un-
ter suppe@narrenzunft-appenweier.de oder per WhatsApp 
unter 0171/4802645 entgegengenommen. Um eine Vorbe-
stellung wird gebeten. 
Am 19.02.2023 findet der Umzug & Kindernachmittag 
statt. Beginn ist um 14 Uhr mit dem Umzug durch´s Dorf. 
Wer Lust hat am Umzug als Verein oder freie Gruppe mit-
zuwirken, darf sich gerne unter umzug@narrenzunft-ap-
penweier.de melden. Wir freuen uns über jede Anmeldung. 
Im Anschluss findet der Kindernachmittag in der Schwarz-
waldhalle statt. 
Am 21.02.2023 um 18:30 Uhr steigen Alde & Sandwangst 
in die „Kischd“. Gerne laden wir euch hierzu zum Fast-
nachtsabschluss im Zunfthaus ein. 
  
Wir freuen uns auf die Veranstaltungen und verbleiben mit 
närrischen Grüßen! 
Narri - Narro 
  
 
Seniorennachmittag Deutsches Rotes Kreuz 

Nach 2-jähriger Corona-Pause ist es endlich wieder soweit. 
Am Kiechli-Sundig, den 26.02.2023 findet unser diesjäh-
riger Seniorennachmittag statt. 
Hierzu möchten wir alle Seniorinnen und Senioren aus 
Appenweier, ab 65 Jahren, recht herzlich einladen. Beginn 
14.30 Uhr im katholischen Pfarrheim. Zu Kaffee, Kuchen 
und frisch gebackenen Kiechle haben wir wie immer ein 
unterhaltsames Programm für Sie zusammengestellt. Auf 
Ihren Besuch freut sich Ihr 
DRK-Ortsverein Appenweier 
 

Deutsches Rotes Kreuz  
Ortsverein Appenweier 

Mitgliederversammlung 
Am Sonntag, den 26.02.2023 um 11.00 Uhr findet im kath. 
Pfarrheim Appenweier, Am Kirchplatz, die Mitgliederver-

sammlung des DRK- Ortsverein-Appenweier statt. 
Hier die Tagesordnung: 
 
1. Begrüßung und Bericht der 1.Vorsitzenden
2. Totenehrung
3. Berichte der Abteilungen
4. Bericht des Schatzmeisters
5. Entlastung des Schatzmeisters
6. Verabschiedung der neuen Satzung
7. Ehrungen
 
9.  Wünsche und Anträge 
Hierzu laden wir alle aktiven und passiven Mitglieder, so-
wie Freunde und Gönner des DRK-Appenweier recht herz-
lich ein. Über einen guten Besuch würden wir uns sehr 
freuen. 
  
Die neue Satzung kann bei der 1. Vorsitzenden Ilona Vogt 
Tel. 07805 2584 
sowie dem Bereitschaftsleiter Jürgen Bollack Tel. 07805 
59491 eingesehen werden 
  
DRK-Ortsverein Appenweier 
  

 
Sportverein Appenweier 

VEREIN – TERMINE 2023 
27.03.2023  - Altpapiersammlung 
01.05.2023  - Maiwanderung 
18.05.2023  - Vatertagshock 
16.06.2023  - Kultnacht Cleopha ‘87 
15.-18.06.2023 - Sportfest 
04.+ 05.08.2023 - Sommerwiesn 
 
JUNIOREN – RÜCKBLICK SVA HALLENTURNIER 

Am vergangenen Wochenende erlebten viele Kinder ein 
tolles Fußball Hallenturnier der SVA Jugendabteilung in 
der Schwarzwaldhalle Appenweier. Beim „2. Giuseppe 
Manna Gedächtnisturnier“ durften sowohl die Kleinsten 
(Bambinis & F-Junioren), als auch die E- & D-Junioren Ihr 
Können zeigen. Viele Zuschauer/Innen kamen in die Halle, 
um die über 30 Mannschaften und 300 Kinder bei Ihren 
Turnieren anzufeuern. 
Das Hallenturnier begann am Freitagabend mit einem 
Turnier der D-Junioren, der FV Zell-Weierbach entschied 
am Ende das Turnier sportlich für sich. Am Samstag 
zeigten die E-Junioren tolle Wettkämpfe. Die Willstätter 
Vereine gewannen am Ende das Turnier knapp vor dem 
gastgebenden SV Appenweier. 
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Der Sonntag stand ganz im Zeichen der „Kleinen“, die un-
ter Anderem von vielen Eltern und Großeltern angefeuert 
wurden. Hier standen 3 Turniere der Bambini’s, sowie 2 F-
Jugendturniere auf der Tagesordnung. Am Sonntag waren 
beim SV Appenweier alle Kinder Sieger, denn die glück-
lichen und stolzen Fußballer bekamen Alle einen Sieger-
pokal für die Teilnahme ausgehändigt. 
  
#MIT TEAMGEIST ZUM SIEG! 
www.svappenweier.de , auf Facebook oder Instagram 

Nesselried

Aus dem Rathaus

Ergebnis der öffentlichen 
Ortschaftsratsitzung vom 18.01.2023 

TOP 2) Bauantrag für: 
    Baugrundstück: FlstNr. 105/4, Almstraße 39, 

77767 Appenweier 
    Bauvorhaben: Anbau an ein bestehendes Wohn-

haus 
  
OV Sauer berichtet, dass es für diesen TOP noch ein kurz-
fristiges Gespräch mit dem Antragsteller gab. Es wurde 

mitgeteilt, dass es zwischen Planer und Antragsteller of-
fensichtlich Kommunikationsschwierigkeiten gegeben 
habe. Vorgesehen war eine Befreiung zur Überschreitung 
der Baugrenze gemessen im Mittel zwischen 1,51 m und 
1,57 m. Der Planer hätte die Abweichungen mit dem Land-
ratsamt (LRA) besprochen. Dem Bauamt Appenweier lag 
diesbezüglich keine Information vor. Laut Auskunft des 
Bauamtes würde eine derart vorgesehene Abweichung von 
der Baugrenze in der Regel vom LRA als Baurechtsbehör-
de nicht gestattet. Der Ortschaftsrat könne zwar der Ab-
weichung zustimmen, das LRA ist aber entscheidungsfüh-
rende Stelle. Es wäre evtl. auch möglich, einen 
„Vorratsbeschluss“ über eine max. Abweichung von z. B. 
50 cm zu fassen. Aufgrund der Sachlage wurde mit dem 
Bauherrn vereinbart, dass der Bauantrag vom Bauherrn 
zurückgenommen bzw. entsprechend geändert und dann 
wieder vorgelegt wird. 
  
Diskussion: 
Die Räte wollen erst nach Vorlage des neuen Antrags eine 
Entscheidung treffen. 
  
Beschlussvorschlag: 
Der Ortschaftsrat empfiehlt dem Gemeinderat das Einver-
nehmen nach § 36 BauGB i. V. m. § 31 Abs. 2 Nr. 2 BauGB 
nicht zu erteilen. 
  
Beschluss: einstimmig 
  
  
TOP 3) Bauantrag für: 
    Baugrundstück: FlstNr. 490/1, Im Winkel 18, 

77767 Appenweier 
    Bauvorhaben: Neubau eines Einfamilienhauses 

mit Einliegerwohnung und Doppelgarage 
    Bauvorhaben: Neubau eines Einfamilienhauses 

mit Einliegerwohnung  
   und einer Doppelgarage 
  
OV Sauer trägt die geplanten Abweichungen vom Bebau-
ungsplan vor. Es liegen drei Anträge vor. 
1.  Die Traufwandhöhe soll um 31 cm von 4,20 m auf 4,51 m 
überschritten werden. 
Begründung: optimale Nutzung des OG. Durch Wärme-
schutz und daraus resultierendem erhöhtem Dachaufbau 
sei die Forderung vertretbar 
2.  Die Festlegung der Garagenhöhe von max. 20 cm über 
dem vorhandenen Gelände soll im Mittel gemessen um 15 
cm überschritten werden. 
Begründung: Das Gelände von der Straße aus fällt stark 
ab. Eine Orientierung am Geländeverlauf gestalte sich 
schwierig. Die geplante Garage ist in Richtung Zufahrt um 
20 cm höher als das Straßenniveau. Dadurch sollen die Hö-
hen von Fertigfußboden (FFB) Gebäude zu FFB Garage 
angeglichen werden. 
3. Die Festlegung der Sockelhöhe von max. 1,0 m soll beim 
Rohfussboden an der östlichen Gebäudekante im Mittel 
um 24 cm erhöht werden. 
Begründung: Die FFB im EG wurde über der Rückstaue-
bene der Kanalisation geplant. Dadurch ergäbe sich die 
Überschreitung der Sockelhöhe. Im UG ist eine Einlieger-
wohnung mit Außenzugang geplant, welche im Höhenver-
hältnis zum angrenzenden Bach durch die Einhaltung der 
Sockelhöhe zu tief positioniert wäre. 
  
Der Vorsitzende erklärt, dass diese Abweichungen begrün-
det wären, da es sich um keine deutlichen Überschrei-
tungen handle und diese der Lage des Grundstücks ge-
schuldet seien. Vor kurzem wurde in dem Baugebiet auch 
ein Bauantrag mit mehreren unwesentlichen Abwei-
chungen bewilligt. Deshalb empfiehlt die Verwaltung der 
beantragten Abweichungen zuzustimmen. 
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Beschlussvorschlag: 
Der Ortschaftsrat empfiehlt dem Gemeinderat das Einver-
nehmen nach § 36 i.V.m. § 31 BauGB zu erteilen. 
  
Beschluss: einstimmig 
  
  
TOP 4)  Verpachtung von gemeindeeigenen landwirt-

schaftlichen Grundstücken 
  
OR Bähr nimmt auf Grund von Befangenheit im Besucher-
bereich Platz. Die Ortschaft Nesselried verpachtet ab so-
fort folgende Grundstücke im Finstertal 
FlstNr. Los-Nr.  Fläche in ar  Nutzungsart 
1852 35   9,03 ar  Ackerland 
1852 47 a  12,30 ar  Ackerland 
  
Es liegt lediglich eine Anfrage für beide Grundstücke vor. 
Nach den Verpachtungsrichtlinien aus 2020, Punkt 5 be-
kommt zunächst der Bewerber den Zuschlag, der bislang 
noch keine gemeindeeigenen Pachtflächen in Pacht hat, so-
fern das zu verpachtende Ackerland oder die Wiese nicht 
größer als 15 Ar ist. Dieses Recht geht dem Nachbar-
schaftsrecht vor. Somit gibt es keine Wahlmöglichkeit und 
dem Antragsteller können die Flächen verpachtet werden. 
  
Beschlussvorschlag: 
Die beiden Grundstücke sollen an den Antragsteller ver-
pachtet werden. 
  
Beschluss: einstimmig 
  
  
TOP 5) Beratung und Beschlussfassung über einen POP 
Standort der Deutschen Glasfaser 
  
OV Sauer berichtet, dass derzeit in der Gemeinde der Aus-
bau von Breitbandkabel vorbereitet wird. Damit der ganze 
Ort damit ordentlich versorgt werden kann, ist es erforder-
lich Zwischenverteiler, sogenannte PoPs (Point of Pre-
sence) zentral aufzubauen. Herr Langenecker ist als An-
sprechpartner für die Gemeinde zuständig und führt 
weiter aus: 
  
Bereits im Jahr 2017/2018 wurden mit der Deutschen 
Glasfaser die Gewerbegebiete Appenweier und Urloffen 
versorgt. Die dort eingebauten PoPs sind kleiner (ca. halb 
so groß) als der geplante in Nesselried, weil hier mehr 
Haushalte versorgt werden müssen. Die Zusammenarbeit 
verlief gut. Für den restlichen Breitbandausbau in der Ge-
meinde wurden bereits in Appenweier und Urloffen Stand-
orte für die PoPs festgelegt. Jetzt wird noch in Nesselried 
ein geeigneter zentraler Standort gesucht. Bei dem PoP für 
Nesselried handelt es sich um eine ca. 3 m x 3,50 m große 
„Garage“ aus weißem Kalksandstein. Darin befindet sich 
die Technik und ein Lüfter, der für die Geräuschemissi-
onen sorgt. Eine Audiodatei über das Geräusch und ein 
Schallteppich zur Geräuschentwicklung liegt der Sit-
zungsvorlage bei. Durch den PoP können alle Bürger mit 
Breitband versorgt werden. Evtl. werden noch weitere 
kleinere Verteiler aufgebaut, welche aber „bautechnisch“ 
vernachlässigbar sind. Bis alles funktionieren wird, kann 
es noch ca. 12 – 18 Monate dauern. Fertiggestellte Straßen-
züge können je nach Baufortschritt einzeln angeschlossen 
werden. 
  
Der Vorsitzende ergänzt, dass die Anfrage zur Standort-
wahl Mitte Dezember gestellt wurde. Er habe sich dann 
über Alternativstandorte Gedanken gemacht. Ein Vor-
schlag war in der Nußbacher Straße beim Stromhäuschen. 
Dieser fiel auf Grund der nahen Bachlage mit der damit 
verbundenen Hochwassergefahr sowie den bereits im Erd-
reich vielzählig vorhandenen Stromleitungen aus. Bei der 

zweiten Variante handelt es sich um ein gemeindeeigenes 
Grundstück an der Tiefgasse/Fröschenbünd, welches zen-
tral gelegen und trotzdem außerhalb der Wohnbebauung 
liegt. Hier wäre auch evtl. der Standort eines Verteilzen-
trums für Kanalleitungen möglich. Dieser Standort wurde 
wg. dem erheblichen zeitlichen Mehraufwand für Planung 
und Genehmigung und den damit verbundenen Mehrko-
sten verworfen. Somit blieb nur der Standort an der Alm-
straße übrig, welcher in unmittelbarer Nähe der Wohnbe-
bauung liegt. Um die Beeinträchtigung durch evtl. 
entstehende Lärmemission einschätzen zu können, wurde 
von der Dt. Glasfaser ein Schaubild eingereicht, aus dem 
die zu erwartende Höhe und Schallwirkung ersichtlich 
sind. Dieser Plan wurde auf den Lageplan übertragen, um 
zu erkennen, welche Häuser evtl. beeinträchtigt sein 
könnten. Als Alternative wurde deshalb noch geprüft, in 
wie weit man den Standort in die Mitte des Spielplatzes, 
am Rande des dortigen Bolzplatzes verschieben könnte, 
um die geringste Beeinträchtigung der Nachbarschaft zu 
erzielen (s. Anlage). Durch die vorgeschlagene Verschie-
bung des PoP Standorts auf den Spielplatz strahlen die 
Emissionen auf den Spielplatz und nicht direkt in die 
Wohnbebauung. Man wolle mit den Angrenzern Gespräche 
führen, um eine Einigung zu erzielen. In Urloffen konnten 
so auch vorgetragene Bedenken aus dem Weg geräumt 
werden. Evtl. kann durch Bepflanzung oder durch Errich-
ten einer Trennwand ein Schall und Sichtschutz erfolgen. 
  
Diskussion: 
ORin Friedenauer erklärte, dass sie sich den Standort eines 
PoPs der gleichen Größe, welche in Nesselried errichtet 
werden solle in Dundenheim anschauen wollte. Dieser 
Standort wurde als bereits in Betrieb genommenes An-
schauungsobjekt von der Dt. Glasfaser vorgestellt. Leider 
hat sich dann gezeigt, dass zwar das Bauwerk steht, aber 
noch nichts in Betrieb ist. Man konnte somit nicht die Ge-
räuschentwicklung beurteilen. Sie hätte sich gerne einen 
persönlichen Eindruck von den Geräuschen gemacht, um 
besser einschätzen zu können, wie und in welcher Fre-
quenz die Geräusche abstrahlen. Es sei davon auszugehen, 
dass die Lüftung ständig laufe. Bei ihren Recherchen sei 
sie auf Berichte gestoßen, die auf eine starke Beeinträchti-
gung schließen lassen könnte. 
  
OR Mäntele erwidert, dass klargestellt werden muss, dass 
eine Schallentwicklung von 25 db einem Flüstern ent-
spräche. Seine kürzlich eingebaute Wärmepumpe gibt bei 
den technischen Daten einen Wert von max. 54 db an. Die 
Diskussion sei zu relativieren. Die Geräuschfrequenz kön-
ne evtl. Probleme bereiten. Der Einbau eines PoPs sei unter 
Berücksichtigung des Wohls der Gesamtgemeinde und der 
Bürger unumgänglich. Man solle nicht unnötig Zeit ver-
schwenden. 
  
Die übrigen Räte befürworten den Alternativstandort auf 
dem Spielplatz unter Einbeziehung der betroffenen Nach-
barn und den Einsatz von „Schall- und Sichtschutzmaß-
nahmen“ in Form von Begrünung. OR Bähr schlägt eine 
kindgerechte Bemalung der Außenwand des PoPs vor. 
  
ORin Friedenauer bringt noch Mal einen Standort an der 
Rebstockhalle ins Spiel. OV Sauer erklärt, dass dort ledig-
lich ein Standort auf dem Bolzplatz in Betracht käme. Die-
ser wurde aber ausgeschlossen, weil zum einen der Bolz-
platz nicht mehr nutzbar wäre, zum anderen die 
Wohnbebauung noch näher wäre als beim Almspielplatz. 
  
Herr Langenecker ergänzt noch, dass er mit einem Bürger-
meister im Hessischen gesprochen hätte, wie die Geräu-
schentwicklung wäre. Hier ging es aber um einen größeren 
PoP. Der Bürgermeister teilte mit, dass durch den PoP kei-
ne störenden Emissionen entstünden. 
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Beschlussvorschlag: 
Der Ortschaftsrat empfiehlt dem Gemeinderat, den POP 
Standort in der Mitte des Almspielplatzes am Rande des 
dortigen Bolzplatzes (wie auf dem vorgelegten Bild ge-
zeigt) zu errichten. Der Standort soll im Rahmen eines Vor-
orttermins mit den Anwohnern abgestimmt werden. Des 
Weiteren soll mit Begrünung ein Sicht- und Lärmschutz 
erfolgen. 
 
Beschluss: 6 Ja-Stimmen, 2 Enthaltungen 
 
  
TOP 6) Jahresausblick 2023 
  
Nesselried brennt 2023 
Nesselried brennt wird in der gewohnten Form 2023 nicht 
stattfinden. Die Festvorbereitungen insbesondere der Auf-
wand beim Auf- und Abbau sollen überdacht und einge-
grenzt werden. Zuletzt wurden drei Wochen aufgebaut und 
eine halbe Woche abgebaut (zu viel Aufwand für 1,5 Tage 
Fest). Ziel ist es, das Fest in 2024 wieder stattfinden zu las-
sen, weil es einen hohen Außendarstellungswert für den 
Ort hat. OV Sauer wurde über den Jahreswechsel von vie-
len Auswärtigen auf die Fortführung des Festes angespro-
chen. 
Es wird eine Alternativveranstaltung unter Einbeziehung 
der Vereine in Erwägung gezogen. Gespräche mit Vereinen 
laufen bereits. In Kürze wird eine Besprechung mit den 
Vereinen erfolgen. Ziel ist es auch zukünftig Veranstal-
tungen zu organisieren, die in Kooperation zwischen der 
Gemeinde und den Vereinen stattfinden. Dazu ist auch wei-
terhin eine gute Kommunikation zwischen der Ortsver-
waltung und den Vereinen notwendig. Der Vorsitzende for-
muliert als sein persönliches Ziel, insbesondere darauf 
hinzuwirken, dass die Vereine Veranstaltungen gemeinsam 
durchführen. Das stärkt den Zusammenhalt zwischen den 
Vereinen. Beispiele sind die Straßenfastnacht und Nessel-
ried-brennt. Wunsch des Ortsvorstehers ist es, dass alle 
Vereine sowie kirchliche oder im sozialen Bereich tätigen 
Gruppierungen aktiv an den gemeinsamen Veranstal-
tungen teilnehmen. Eine Teilnahme steht allen Vereinen 
oder Gruppierungen offen. 
  
Haushalt 2023 
1.  Weiterplanung des barrierefreien Umbaus im Rathaus 
Ziel ist die Schaffung eines für die Öffentlichkeit zugäng-
lichen Treffpunktes, insbesondere für Senioren (Internet, 
Kaffee, Spielen, Lesen, Fortführung der Bücherecke etc.). 
OV Sauer hofft auf die in Aussicht gestellten Zuschüsse, so 
dass die Realisierung 2024 erfolgen kann. 
2. Schaffung einer Überdachung zwischen Rathaus und 
Vereinshaus, die bei Veranstaltungen genutzt werden kann. 
3. Planung der energetischen Sanierung der Rebstockhalle, 
inklusive der Erneuerung der Fenster und Eingangstüren 
mit Überprüfung der Installation von Photovoltaik und/
oder Solar für Warmwasser 
4. Erneuerung des HGT-Weges im Finstertal 
5. Mittelfristig steht die Renovierung des Bestandsgebäu-
des im Kindergarten St. Konrad an. Hier werden Verhand-
lungen mit der Kirche über die Fortführung des Kinder-
gartens notwendig sein. In diesem Zuge stellt die 
energetische Sanierung eine Herausforderung dar. 
6.  In den nächsten fünf Jahren steht die Wasserversor-
gung- und Abwasserbeseitigung im Unterdorf auf der 
Agenda, die eine Umgestaltung der Straßen möglich 
macht. 
7. Die Erschließungsmaßnahmen für das Baugebiet „Obere 
Dorfstraße/In der Wiedi“ sollen fertig gestellt werden, da-
mit voraussichtlich im Sommer mit der Vergabe der Bau-
plätze begonnen werden kann. 
Fast alle genannten Maßnahmen werden in die nächsten 
Jahre hineinreichen und erheblichen Planungsbedarf nach 
sich ziehen. 

 
Termine Februar in Nesselried 

15.02.2023 Ortschaftsratssitzung im Sitzungssaal Rathaus 
20.02.2023 Kinderfasent, Veranstalter: örtliche Vereine, 
Rebstockhalle 
21.02.2023 Leimedrepplerfasent, Veranstalter: örtliche Ver-
eine, rund ums Rathaus 
26.02.2023 „Kiechlisunndig“, Veranstalter Gemeinde in 
Verbindung mit Musikverein Nesselried, Rebstockhalle 
 

Vereinsmitteilungen

Liebe Lagis, oder solche die es werden 
wollen… 

Ihr erwartet schon heute sehnsüchtig die sonnigen Strah-
len des Sommers - dann haben wir genau das Richtige für 
euch! Im August ist es voraussichtlich wieder soweit - das 
Sommerlager Nesselried findet endlich wieder statt. Gep-
lant ist der 7-tägige Trip in der 3. oder 4. Ferienwoche. Vor-
ab benötigen wir aber euch. Bitte gebt uns unverbindlich 
ein kurzes Feedback, ob ihr Interesse habt - das macht uns 
die Suche nach einem geeigneten Haus leichter. 
Meldet euch unter verena-maennle@web.de oder tretet der 
Gruppe unter folgendem QR-Code bei. 

Die verbindliche Anmeldung 
findet wie immer im April 2023 
statt. 
 
Wir freuen uns auf euch! 
Euer Betreuerteam des Som-
merlagers Nesselried 

 
Seniorennachmittag – „Kiechli-Sunndig“ 

- Voranzeige –  
Nach zweijähriger Corona-Pause möchten wir an den tra-
ditionellen Seniorennachmittag der Gemeinde am „Kiech-
li-Sunndig“, 26.02.2023 in der Nesselrieder Rebstockhalle 
erinnern. Wir freuen uns, dass wir dieses Jahr unter Mit-
wirkung einer Abordnung des MVN wieder an die Traditi-
on anknüpfen können. Hierzu sind alle Nesselrieder Seni-
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orinnen und Senioren ab 65 Jahren recht herzlich zu Kaffee 
und Kuchen eingeladen. Persönliche Einladungen werden 
in den nächsten Tagen zugestellt. Beginn ist um 14.00 Uhr. 
Ortsverwaltung Nesselried 

 
600 € Spende für den Verein „Hilfe für 

nierenkranke Kinder und Jugendliche e.V.“  
Anfang Januar wurde die Spende von 600 € an den Frei-
burger Verein „Hilfe für nierenkranke Kinder und Jugend-
liche e.V.“ überreicht. Die erste Vorsitzende Frau Schwarz 
mit Tochter Sajuri nahm die Spende entgegen. Mit dem 
Geld werden Ferienfreizeiten für nierenkranke und trans-
plantierte Kinder finanziert. Das Orga Team vom Nessel-
rieder Bauernmarkt und Allerlei im Stall (Elke Braun, 
Yvonne Siegel und Christine Braun) freuten sich über die 
große Resonanz.  

 
Frauengemeinschaft Nesselried  

Zunächst ein herzliches Dankeschön allen Bäckerinnen 
für die tollen Kuchen, die wir beim Kinderkleiderbasar in 
der Halle, erhalten haben. Der Verkauf war ein toller Er-
folg und wir möchten euch hiermit auch das oft gehörte 
Lob über die tolle Auswahl an Kuchen, weitergeben. Den 
Erlös werden wir wieder Spenden. 
Liebe Kuchenbäckerinnen, am „Fasent-Zieschdig“ 
21.02.2023,  bräuchten wir nun wieder eure Hilfe. Bitte un-
terstützt uns auch hier wieder mit Euren tollen Kuchen. 
Das Team 
 

Feuerwehr Nesselried 
- Altersabteilung – 
Unser nächstes Treffen findet am Freitag, 03. Februar 2023 
um 18 Uhr im Schulungsraum statt. 
  
Sollte jemand diesen Termin nicht wahrnehmen können, 
bitte ich um eine kurze telefonische Nachricht. TelNr. 2213 
  
Euer Obmann 

MUSIKVEREIN NESSELRIED  
Die gelieferten gelben Säcke werden zwischen dem 28.1.- 
4.2. Von unseren Jungmusikern an die Haushalte verteilt. 
Jeder Haushalt erhält eine Rolle. 

Urloffen

Aus dem Rathaus

Arbeiten im Hof der  
Ortsverwaltung schreiten voran  

Bald dürfen wir uns über eine schöne Hofgestaltung freu-
en! 
Gegenwärtig wird von der Firma OTL Oberkirch die Ge-
staltung der Rundsitzgruppe mit Sandsteinen vorgenom-
men. In den nächsten Tagen soll der Brunnenring gesetzt 
und die Wandfassade Gestalt annehmen. 
Pünktlich zur Fastnacht kann im Rathaushof gefeiert wer-
den, wenn die örtlichen Vereine im Rathaushof bewirten. 



22

Vereinsmitteilungen

Zunft der Stongebach-Hopser vom 
Meerrettichdorf Urloffen e.V. 

Neues Wochenende, neues Narrenglück!

Hier könnt ihr uns wieder antreffen:

Freitag: Brauchtumsabend der Gälruewe-Ritter 
Münchweier

Samstag mittag: Teilnahme am Umzug des Offenburger 
Narrentages ab 14 Uhr mit anschließenden Narrentreiben 
im Rahmen des Ortenauer Narrentags welcher vom Or-
tenauer Narrenbund ausgerichtet wird.

Sonntag: besuchen wir als Zuschauer den Großen Umzug 
des Ortenauer Narrenbundes in Offenburg und erfreuen 
uns an nahezu 4444 Hästrägern in über 100 Gruppen.

Wir wünschen allen ein Närrisch-buntes Wochenende und 
verbleiben mit einem Kräftigen

Stongebach-Narro!

 
ASV Urloffen 

ASV Urloffen richtet die Verbandsmeisterschaften 2023 in 
der ASV Halle aus 
Am Samstag, 28. Januar finden in Urloffen die Baden-
Württembergischen Meisterschaften der Junioren im frei-
en Stil und im klassischen Stil statt. Die Meisterschaften 
beginnen um 10:00 Uhr in der ASV-Halle. 
Um den Baden-Württembergischen Meistertitel werden 
die Ringer der Jahrgänge 2003 bis 2006 aus Nordbaden, 
Württemberg und Südbaden kämpfen. 
Auch die Junioren des ASV Urloffen werden sich an die-
sem Samstag in der ASV-Halle präsentieren. 
Am Sonntag, 29. Januar finden in Urloffen die Südba-
dischen Mannschaftsmeisterschaften der Schüler und der 
Jugend statt. 
Mit der Ausrichtung der Mannschaftsmeisterschaften auf 
Verbandsebene konnte ein weiterer sportlicher Höhepunkt 
des Verbandes nach Urloffen geholt werden.
Am Sonntagvormittag werden die besten Schülermann-
schaften des Verbandes (Jahrgang 2009 bis 2013) ab 9:45 

Uhr um den südbadischen Mannschaftsmeistertitel und 
um die Qualifikation zur Deutschen Mannschaftsmeister-
schaft kämpfen. 
Am Sonntagnachmittag ab 16:00 Uhr greifen die besten 
südbadischen Jugendmannschaften ins Kampfgeschehen 
ein. Auch hier geht es neben dem Verbandsmeisterschafts-
titel um die Qualifikation zur den Deutschen Mannschafts-
meisterschaften, welche im April ebenfalls in Urloffen 
stattfinden werden. 

  
Die Jugendmannschaft des ASV Urloffen wird sich an die-
sem Sonntag als amtierender Deutscher Mannschaftmei-
ster des Jahres 2022 den Fans des Ringkampfsportes prä-
sentieren. Der Mannschaftskader der Meisterschaft steht 
den Trainern auch 2023 zur Verfügung. 
Die Fans dürfen sich auf Ringkampfsport auf einem hohen 
technischen Niveau an beiden Wettkampftagen freuen. 
Hierzu laden wir alle Fans des Ringkampfsportes ein. Das 
bewährte Küchenteam des ASV Urloffen wird mit einem 
Mittagstisch und einer Kaffee- und Kuchentheke für das 
leibliche Wohl sorgen. 

Ihr ASV Urloffen 

 
Zunft der Stongebach-Hopser vom 

Meerrettichdorf Urloffen e.V. 
Neues Wochenende, neues Narrenglück!
Hier könnt ihr uns wieder antreffen:

Freitag: Brauchtumsabend der Gälruewe-Ritter 
Münchweier

Samstag mittag: Teilnahme am Umzug des Offenburger 
Narrentages ab 14 Uhr mit anschließenden Narrentreiben 
im Rahmen des Ortenauer Narrentags welcher vom Or-
tenauer Narrenbund ausgerichtet wird.
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Sonntag: besuchen wir als Zuschauer den Großen Umzug 
des Ortenauer Narrenbundes in Offenburg und erfreuen 
uns an nahezu 4444 Hästrägern in über 100 Gruppen.

Wir wünschen allen ein Närrisch-buntes Wochenende und 
verbleiben mit einem Kräftigen

Stongebach-Narro! 

Urloffener Frauenkreis lädt ein: 
Rund um den Feldsalat. 
Am Mittwoch 8. Febr. 2023 laden wir euch zu einer  
kleinen Besichtigung beim Obsthof Zink in Renchen ein. 
Es geht um das Thema Feldsalat, 
vom Anbau bis zum schüsselfertigen Salat. 
Viele Schritte sind nötig, welche wir erklärt bekommen. 
Wir treffen uns um 13.45 Uhr am Friedhofsparkplatz in 
Urloffen, 
damit wir Fahrgemeinschaften bilden können. 
Eine telefonische Anmeldung unter der 
Telefon Nr 59558 (Elvira Knosp) wird erwünscht. 

Wir suchen Verstärkung! 
Hast du Spass am Geräte-Turnen? 
Dann bist du bei uns genau richtig. Die Jungs des TV Ur-
loffen trainieren immer am Montag in der Jahn-Turnhalle. 
Von 17.30 Uhr bis 18.30 Uhr Jungs 1-2. Klasse 
Von 18.30 Uhr bis 19.15 Uhr Jungs ab der 3. Klasse 
Von 19.15 Uhr bis 20.00 Uhr gemischte Gruppe ab 16 Jah-
ren 
Für weitere Fragen stehen wir gerne zur Verfügung, 
Eure Übunsleiter Peter Leible 015117350875 
Ann-Kathrin Wellach 

 

+ + + News FV Urloffen + + + 
Während unsere Jugendmannschaften erfolgreich bei Hal-
lenturnieren im Einsatz sind, starten die Seniorenmann-
schaften am Montag, den 30.01.2023 wieder mit der Vorbe-
reitung auf die Rückrunde. In der Winterpause wurden 
bereits die Weichen für die neue Spielzeit gestellt. So ver-
längerte die sportliche Führung mit Trainer Tobias Meister 
für die Saison 2023/2024. Auch ein Großteil der Mann-
schaft hat bereits die Zusage für die nächste Runde gege-
ben. Ziel in der Rückrunde ist es die Spitzenposition bei-
zubehalten. 

Folgende Trainingsspiele stehen in der Wintervorbereitung 
auf dem Programm: 
  
Sa. 04.02.2023, 14:00 Uhr, SV Oberachern 2-FV Urloffen 
Sa. 11.02.2023, 14:00 Uhr, FC Rheing. Lichtenau - FV Ur-
loffen 
Fr. 17.02.2023, 19:00 Uhr, FSV Kappelrodeck-Waldulm - 
FV Urloffen 
Sa. 25.02.2023, 15:00 Uhr, SG Freistett - FV Urloffen 
  
Bitte beachten Sie dass es in der Vorbereitungsphase zu 
kurzfristigen Termin- und Spielverlegungen kommen 
kann. 
  
Rückrundenauftakt 
So. 12.03.2023, 15:00 Uhr, SV Ödsbach - FV Urloffen 
  
  
Der FV Urloffen freut sich auch Ihre Unterstützung. 
  
Vorstandschaft FV Urloffen 1946 e.V. 
 

Heringsessen im Narrenkeller 
Aschermittwoch, 22.02.23 
Dieses Jahr lädt der Narrenverein Zimmeria-Hornussia 
wieder zum beliebten Heringsessen ein, am Aschermitt-
woch im Narrenkeller. Beginn 18 Uhr, Teilnahme nur mit 
Anmeldung. 
Anmeldung möglich über wirtschaft@zimmeria-hornussia.
de oder über Tel.: 07805 / 18 02 (Anrufbeantworter) – 
Schnell anmelden, die Plätze sind begrenzt! 
Wir freuen uns, Euch begrüßen zu dürfen! 
Zimmeria-Hornussia 1960 e.V. 
Urloffen 
 

Musikverein Urloffen 
Die ersten Wochen des neuen Jahres laufen gemütlich an 
beim Musikverein. Doch hinter den Kulissen werden groß-
artige Dinge vorbereitet. Lust auf einen kleinen Ausblick? 
Wie jedes Jahr dürfen Sie sich auf musikalische Begleitung 
an Fasnacht  freuen, wir freuen uns, Sie auf Urloffens Stra-
ßen anzutreffen! 
Im Frühjahr laden wir Sie zu einem Kirchenkonzert in die 
St. Martinskirche ein, die ersten Lieder hierfür werden 
schon fleißig geprobt und Sie dürfen gespannt auf weitere 
Infos sein, die bald folgen werden. 
Am 29.04.2023 findet unsere nächste Altpapiersammlung 
statt. Beginnen Sie gern jetzt schon damit, Zeitschriften, 
Zeitungen und Werbeprospekte in Bündeln oder Kartons 
zu sammeln. Sollten Sie bis zum Abholtermin nicht genü-
gend Platz zum Aufbewahren haben, können Sie uns gerne 
unter unserer Papier-Hotline erreichen: (07805) 916 7202. 
Keine Angst vorm Anrufbeantworter! Wenn Sie ihre Kon-
taktdaten nennen, wird dieser schnellstmöglich abgehört 
und eine Abholung nach Rücksprache organisiert. 
Besonders gespannt dürfen Sie auch auf unser diesjähriges 
Musikfest sein! Neben traditionell gutem Essen und guter 
Musik am Vatertag haben wir uns für den Samstagabend 
etwas ganz Besonderes einfallen lassen! In Kürze werden 
Sie die Gelegenheit haben, sich für unseren exklusiven 
Biertasting Abend anmelden zu können. Während Sie ein 
Überraschungsmenü mit verschiedenen, wohl ausge-
suchten Gängen genießen, kommen Sie in den Genuss 
sechs verschiedener erlesener Biersorten, die Sie unter An-
leitung und Begleitung einer Biersommeliere verkosten. 
Nähere Informationen, auch zur Anmeldung für dieses 
einmalige Event, finden Sie in Kürze hier in den Vereins-
nachrichten. Lassen Sie sich das nicht entgehen, die Plätze 
werden begrenzt sein! 
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Auch das Jahr 2023 hat, wie Sie gerade gelesen haben, wie-
der viel zu bieten; musikalisch wie kulinarisch werden wir 
wieder alles geben und freuen uns auf viele schöne Erleb-
nisse für Sie und mit Ihnen! 
Ihr Musikverein Urloffen 
 

Kirchliche
Mitteilungen

Agape – Kirche 
Bahnhofstraße 59, Appenweier 
Mail: info@agape-kirche.de
Telefon: 07802/703819

Freitag, 18:00 Uhr Royal Ranger Stammtreff 
Samstag, 18:00 Uhr Jugendgottesdienst 
Sonntag, 10:00 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst, 
Livestream über YouTube  
  
Wir freuen uns auf DICH!  
Weitere Infos agape-kirche.de 

Pfarrnachrichten der Seelsorgeeinheit
Appenweier - Durbach

UNSER SEELSORGETEAM 
Pfarrer Thomas Dempfle  
Am Kirchplatz 13a, 77767 Appenweier 
07805/9184-11 /dempfle@appenweier-durbach.de 
 
Pastoralreferent Stephan Thüsing 
07805/9184-25 / thuesing@appenweier-durbach.de 
 
Gemeindereferentin  Corina Schadt 
07805/9184-22 / schadt@appenweier-durbach.de 
 
Gemeindereferentin Rebekka Bruder 
07805/ 9184-23 / bruder@appenweier-durbach.de 
 
Öffnungszeiten der Pfarrämter: 
Montag:  Durbach  9:30 – 12:00 Uhr 
    Urloffen  10:00 – 11:30 Uhr 
Dienstag Durbach  9:30 – 12:00 Uhr 
    Appenweier 10:30 – 12:00 Uhr 
    Urloffen  16:00 – 18:00 Uhr 
Mittwoch Appenweier 16:00 – 18:00 Uhr 
Donnerstag Durbach  9:30 – 12:00 Uhr
        15:00 – 18:00 Uhr
    Urloffen  10:00 – 11:30 Uhr
    Appenweier 10:30 – 12:00 Uhr 
Freitag  Urloffen  10:00 – 11:30 Uhr
    Appenweier 10:30 – 12:00 Uhr 
 
Unsere Pfarrämter und Mitarbeiterinnen:  
 
Kath. Pfarramt St. Michael 
Am Kirchplatz 13, 77767 Appenweier 
Tanja Guzik und Susanne Martin 
07805 / 9184-0 / Fax 07805/ 9184-29 
Pfarramt.apppenweier@appenweier-durbach.de 
 

Kath.Pfarramt St. Heinrich  
Kirchplatz 7, 77770 Durbach 
Beate Noll 
0781 / 41366 / Fax 0781-948 05 41 
pfarramt.durbach@appenweier-durbach.de 
 
Kath. Pfarramt St. Martin 
Winkelstr. 37, 77767 Appenweier - Urloffen 
Eva-Maria Hertwig 
07805- 91 05 70 / Fax 07805-91 05 71 
pfarramt.urloffen@appenweier-durbach.de 
 
Unsere Bankverbindung: 
Röm. Kath. Kirchengemeinde 
Appenweier-Durbach 
Sparkasse Offenburg – Ortenau 
IBAN: DE12 6645 0050 0000 0123 60 
BIC:  SOLADES1OFG 
 
Telefon Seelsorge  
Wenn Sie sich etwas von der Seele reden wollen. 
Gebührenfrei Tel.: 0800/ 1110111 oder 0800/ 1110222 
 

ALLGEMEINE NACHRICHTEN 
FÜR DIE PFARRGEMEINDEN 

Newsletter löst Magazin „Hand in Hand“ ab

Anstelle des bisherigen 
Magazins „Hand in 
Hand“ möchten wir 
zukünftig einen News-
letter versenden. Bis-
her erschien das Maga-
zin einmal im Jahr. In 
Zukunft möchten wir 

Sie öfter und möglichst zeitnah informieren. Wie schon mit 
dem Magazin beabsichtigt, sollen nun in dieser Form Be-
richte, Informationen und Termine aus allen fünf Pfarrge-
meinden geteilt werden. Darüber hinaus finden auch The-
men der gesamten Seelsorgeeinheit ihren Platz.
Einige Exemplare des Newsletters werden in den Kirchen 
in Papierform ausgelegt. Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Auf unserer Homepage finden Sie auf der Startseite eine 
Nachricht, um den Newsletter kostenfrei zu beziehen. Der 
erste Newsletter wird im Februar 2023 zu dem Thema: 
„Frieden und Gerechtigkeit“ erscheinen. 

FIRMUNG 2023 
In diesem Jahr feiern wir voraussichtlich am 10., 11. oder 
12. November in unserer Seelsorgeeinheit die Firmung. 
Dazu sind alle Jugendlichen eingeladen, die in der Zeit-
spanne vom 01.10.2007 bis zum 30.09.2009 geboren oder 
älter sind und in der katholischen Kirche die Taufe emp-
fangen haben oder dies noch möchten. 
Die Jugendlichen erhalten im März einen Brief mit der 
Einladung zur Firmvorbereitung und den ersten Terminen. 
Sollten Sie keinen Brief erhalten, wenden Sie sich bitte an 
eines unserer Pfarrbüros. 
Firmvorbereitung will die Jugendlichen auf ihrem Weg zu 
selbstverantwortlichen und selbstständigen jungen Men-
schen begleiten und das in einem Umfeld, indem sie sich 
ausprobieren und austesten können. Im Mittelpunkt der 
Vorbereitung stehen kreative und erlebnisorientierte 
Workshops und Jugendgottesdienste, die sich an den zen-
tralen Themen unseres Glaubens orientieren. 
Haben Sie Lust sich in die Gestaltung der Firmvorberei-
tung, einzubringen? Sie mit Ihren Ideen zu gestalten? Ent-
weder bei der Planung und Durchführung eines oder meh-
rerer Workshops, der Jugendgottesdienste oder mit eigenen 
Ideen? Dann melden Sie sich gerne bei: 
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Rebekka Bruder, Gemeindereferentin 
Tel: 07805-918423 
Handy: 0157-79457715 
Threema-ID: R8B2T5RJ 
Mail: bruder@appenweier-durbach.de 
  
Ü30-GOTTESDIENST AM 28. JANUAR 
„SELIG SIND DIE RATLOSEN“ 
Weiter geht es mit dem Ü30-Gottesdienst des Dekanats 
Offenburg-Kinzigtal am Samstag, 28. Januar, um 19 Uhr in 
St. Martin Offenburg unter dem Motto: „Selig sind die 
Ratlosen – eine Berg(predigt)tour“. Freuen SIE sich auf eine 
Messfeier mit Pfarrer Michael Lienhard und musikalischer 
Gestaltung durch Joel Wörner. Herzliche Einladung! 
  
UMSETZUNG DER ENERGIESPARMASSNAHMEN 
Liebe Gemeinde! 
Liebe GottesdienstbesucherInnen! 
Nachdem das neue Jahr begonnen hat, zu dem ich Ihnen 
allen alles Gute, Gesundheit und den Segen Gottes wün-
sche, wollen wir die im Pfarrgemeinderat gefassten Be-
schlüsse zur Energieeinsparung umsetzen. Ich bitte Sie, die 
Gottesdienstordnung in besonderer Weise zu beachten: 
Unsere Werktagsgottesdienste finden bis zum Palmsonntag 
im 14-tägigen Rhythmus statt; in Urloffen am Werktag in 
der Kapelle des Pflegeheimes; der Schülergottesdienst in 
Appenweier wird im Pfarrhof (Am Kirchplatz 13) gefeiert. 
In diesen Wochen gelten natürlich auch weiterhin die re-
duzierten Heiztemperaturen in unseren Kirchen. Vielen 
Dank für Ihr Verständnis! 
Pfarrer Thomas Dempfle 
  
EMPFEHLUNGEN ZUR FEIER DER LITURGIE IN 
ZEITEN DER CORONA-PANDEMIE  
Sie können Gottesdienste ohne Maske mitfeiern. 
Die Einhaltung von Abständen wird ganz dem Ermessen 
der Teilnehmenden und deren freiwilliger wechselseitiger 
Rücksichtnahme überlassen. 
Das Tragen eines Atemschutzes (FFP2 oder einer medizi-
nischen Maske) wird empfohlen und ist der Entscheidung 
der einzelnen Mitfeiernden überlassen. 
Weiterhin gelten für alle Mitfeiernden und die an der Li-
turgie Beteiligten: Im Kirchenraum wird die Möglichkeit 
zur Handdesinfektion geboten 
Personen mit Infektionssymptomen werden gebeten, nicht 
an gottesdienstlichen Feiern teilzunehmen. 

Appenweier + nesselried

LEBENDIGE ROSENKRANZGRUPPE 
Jeweils fünf Mitglieder unserer Lebendigen Rosenkranz-
gruppe beten täglich gemeinsam einen ganzen Rosenkranz. 
Zurzeit gibt es 5 Gruppen. Alle Gruppen beten für Freude 
und Lebendigkeit im Glauben. Wer sich anschließen möch-
te, darf sich gerne bei uns melden. 
Silke und Klaus Bruder / (0 78 05) 9 16 70 04 
  
KATHOLISCHE FRAUENGEMEINSCHAFT APPEN-
WEIER 
Wir laden ein zu einem Wortgottesdienst im Pfarrheim St. 
Michael am Dienstag, 31. Januar um 16:30 Uhr, zum Thema 
Frieden und werden dabei das Gedenken an die verstor-
benen Mitglieder miteinbeziehen: Bitte das Gotteslob mit-
bringen. Danach gibt es einen kleinen Imbiss. 
Im letzten Jahr sind aus unserer Gemeinschaft verstorben: 
Emma Brudsche, Rita Brudy, Lene Brudy, Irmgard Huber, 
Hilda Föll, Margareta Rußi, Anneliese Springmann. 
Wir würden uns sehr freuen, wenn viele dieses Angebot an-
nehmen. Im Anschluss folgt eine kurze Mitgliederver-
sammlung, zu der persönlich eingeladen wird. 
Leitungsteam der kfd 

Durbach + EbErswEiEr

KINDERGOTTESDIENST IM PFARRZENTRUM DUR-
BACH 
Sonntag, 29. Januar um 10:30 Uhr 
Wir feiern den Kindergottesdienst im Pfarrzentrum und 
gehen dann zum gemeinsamen Abschluss mit der Pfarrge-
meinde in die Pfarrkirche. Seid gespannt auf das, was wir 
für diesen Kindergottesdienst für euch vorbereitet haben. 
Eurer Kindergottesdienst-Team  
  
SENIORENNACHMITTAG DURBACH & EBERSWEIER  
Am Freitag, 17. Februar, wollen wir wieder einen Seni-
orennachmittag anbieten. Wir beginnen um 14:30 Uhr mit 
einem Wortgottesdienst im Pfarrzentrum und werden an-
schließend einen frohen und närrischen Nachmittag erle-
ben. 
Wer einen Fahrdienst braucht, kann sich gerne unter der 
Nummer 0170 32 92 528 melden. 
Wir freuen uns auf Euer Kommen. 
Euer Seniorennachmittagsteam  

PPffaarrrrkkiirrcchhee SStt.. HHeeiinnrriicchh,, DDuurrbbaacchh

05.02.2023
05.03.2023
jeweils um
19.00 Uhr

JW

URLOFFEN + ZIMMERN

WORTGOTTESDIENST UND PFARRHEIMKAFFEE 
Heidi und Gerald Doll sowie das Gemeindeteam laden alle 
interessierten Frauen und Männer am Sonntag, den 5. Fe-
bruar, um 14.30 Uhr zu einem Wortgottesdienst ins Pfarr-
heim ein. 
Im Anschluss sind die Besucher noch zu einem gemüt-
lichen Verweilen im Pfarrheim zu Kaffee und Kuchen ein-
geladen. Wir freuen uns auf ihren Besuch. Ihr Gemeinde-
team, Heidi und Gerald 
  
MISSIO-WOCHEN DER GOLDHANDYS 
Sammelaktion für alte Handys 
In der Pfarrkirche St. Martin in Urloffen steht noch eine 
Sammelbox bereit, in die Sie Ihr altes Handy einwerfen 
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können. Alle „Goldhandys“ kommen dann zu unserem 
Partner „Mobile-Box“. Ein wichtiger Punkt bei der Aufbe-
reitung ist die vollständige Löschung der Daten vom je-
weiligen Mobiltelefon, damit die Althandys anschließend 
ohne Sorge wiederverwendet werden können. 
Mit dem Erlös der Handyspenden unterstützen Sie Missio 
Partnerinnen und Partner. 
Ihr Gemeindeteam St. Martin  
  
FRAUENGEMEINSCHAFT ST. MARTIN  
Rosen-Montag, 20.02. ab 9.22 Uhr im Pfarrheim 
geht‘s auf zum Närrischen Frühstück. Holt Eure Fasentki-
ste raus und kommt närrisch verkleidet zur kfd. Unter dem 
Motto  damals und heute bieten wir ein fröhliches Pro-
gramm mit leckerem Frühstück. 
Gerne dürft Ihr auch eigene Ideen oder was zum Buffet 
mitbringen. Wir laden herzlich ein und freuen uns auf viele 
gut gelaunte Gäste.  
Ihr kfd-Team 
keine Frauengymnastik am Rosenmontag! 
  
MEHRTAGESFAHRT: 
Vom 27. April bis 1. Mai findet eine  Mehrtagesfahrt  an die  
Italienische Blumenriviera statt.  
Anreise durch die Schweiz, 4* Hotel in Loano (Nähe La 
Spezia) nach San Remo, Genua, und Menton an der Cote 
Azure, (Partnerstadt v. Baden-Baden) 1 Tag fahren wir 
nach Monaco /Monte Carlo. Unterwegs bieten wir wie im-
mer, viel Abwechslung. Erleben Sie interessante Sehens-
würdigkeiten und genießen Sie mit uns den Frühling in 
herrlicher Gegend. Über weitere Einzelheiten informieren 
wir sie Anfang März beim Bildernachmittag mit Rückblick 
auf unsere schönen Fahrten im vergangen Jahr.  
Wir freuen uns über Ihr Interesse und bitten vorab um ein 
kurzes Stimmungsbild an 
Anita Herrmann Tel. 1627 
 

GOTTESDIENSTORDNUNG

Abkürzungen  
A  Appenweier 
D  Durbach 
E  Ebersweier 
N  Nesselried 
U  Urloffen 
Z  Zimmern 
  
SAMSTAG, 28.1. Hl. Thomas von Aquin  
18.30 N  MESSFEIER am Vorabend im Gedenken an Ma-

ria Kiefer geb. Vollmer (Requiem) 
   
SONNTAG, 29.1. 4. Sonntag im Jahreskreis  
L1: Zef 2,3;3,12-13L2: 1 Kor 1,26-31 / Ev: Mt 5,1-12a  
  9.00 Z  MESSFEIER 
   mit den Schulkammeraden/-innen des Jahr-

gangs 1947/48 im Gedenken an ihre verstobenen 
Schulkameraden/-innen  

10.30 D  Kinderkirche im Pfarrzentrum, gemeinsamer 
Abschluss in der Kirche  

10.30 D  MESSFEIER, mitgestaltet von der Trachtenka-
pelle Durbach, im Gedenken an ihre verstor-
benen Mitglieder  

14.00 N  Rosenkranzgebet 
   
DIENSTAG, 31.1. Hl. Johannes Bosco  
16.30 A  Wortgottesdienst im Pfarrheim mit anschlie-

ßenden Beisammensein der kfd  
18.00 U Rosenkranzgebet (Kapelle Pflegeheim)  
18.30 U  MESSFEIER für die Pfarrgemeinde (Kapelle 

Pflegeheim)  
18.30 D Rosenkranzgebet für den Frieden (Pfarrzentrum) 

MITTWOCH, 1.2.  
18.30 E  MESSFEIER am Vorabend mit Segnung der 

Kerzen und dem Blasiussegen 
   
DONNERSTAG, 2.2. Darstellung des Herrn  
 7.45 U Schülergottesdienst (Kapelle Pflegeheim)  
18.00 D Rosenkranzgebet für den Frieden  
18.30 D  MESSFEIER am Fest mit Segnung der Kerzen 

und dem Blasiussegen im Gedenken an Josef 
Lott (Jahrtag) 

   
FREITAG, 3.2. Hl. Ansgar  
18.00 A Rosenkranzgebet  
18.30 A  MESSFEIER mit Segnung der Kerzen und dem 

Blasiussegen. Anschl. stille eucharistische Anbe-
tung 

   
SAMSTAG, 4.2. Hl. Rabanus Maurus  
18.30 E  MESSFEIER am Vorabend im Gedenken an An-

ton Kirn (Jahrtag), Sohn Andreas Kirn (Jahrtag) 
und allen verstorbenen Angehörigen 

   
SONNTAG, 5.2. 5. Sonntag im Jahreskreis  
L1: Jes 58,7-10L2: 1 Kor 2,1-5 / Ev: Mt 5,13-16  
 9.00 N MESSFEIER mit Segnung der Kerzen  
10.30 A MESSFEIER mit Ministrantenverabschiedung 
 
14.00 N Rosenkranzgebet  
14.30 U  Wortgottesdienst im Pfarrheim mit den Seni-

oren, anschließend Pfarrheimcafé  
19.00 D SPÄTLESE – Gebet mal anders  
  
  
MESSEN IN DIE MISSION AUS DER  
KATH. KIRCHENGEMEINDE APPENWEIER-DUR-
BACH:  
  
1 hl. Messe für:  
Gebhard und Rita Wiedemer und Tochter Gudrun 
  
2 hl. Messen für:  
Karolina Wittmeier, Josefine Wiegele (Jahrtag) und verstor-
benen Angehörigen 
  
ZDF - FERNSEHGOTTESDIENST  
Am 29.01. um 9:30 Uhr ev. Gottesdienst aus Friedenskirche 
in Zwickau. 
„Eins ist not“ ist im Fenster über dem Altar zu lesen. Da-
neben die beiden Schwestern Maria und Martha. Deren 
Geschichte steht im Mittelpunkt des Gottesdienstes (Tele-
fon nach der Übertragung bis 19 Uhr 0700 /1 14 10 10) 
  

Evangelische Kirchen-
gemeinde Appenweier

Evangelische Kirchengemeinde Appenweier 
Bürozeiten: Di. + Fr. 9 - 11 Uhr 

Tel.: 07805/97153, Mail: appenweier@kbz.ekiba.de 
www.evangelisch-appenweier.de 

  
Veranstaltungen und Gottesdienste in der Kirchengemeinde
 
Samstag, 28. Januar 2023  
18.00 Uhr Abendgottesdienst 
Pfarrerin Agnes Gahbler 
Robert Helm (Musik) 
  
Mittwoch, 01. Februar 2023  
14.45 Uhr  1. Konfirmandengruppe 
16.30 Uhr  2. Konfirmandengruppe 
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Sonntag, 05. Februar 2023  
10.30 Uhr  Gottesdienst
    mit Taufe von Mila Schwab 
    Lehrvikarin Franziska Clemen 
    Andreas Rückert (Musik) 
  
Hinweis auf einen Gottesdienst in den Medien:  
ZDF-Fernsehen, Sonntag, 29. Januar 2023, 10.30 Uhr, Got-
tesdienst  aus der evangelisch-methodistischen Friedens-
kirche Zwickau mit Pastorin Kathrin Posdzich und Pastor 
Christian Posdzich zum Thema: „Mut zum Hören“. Ein 
baulicher Blickfang in der Friedenskirche ist das Fenster-
bild zur Geschichte von Maria und Martha, deren Mei-
nungsverschiedenheiten Jesus aufnimmt und schlichtet. 
Das Pfarrerehepaar Posdzich nimmt sich dieser Geschich-
te (Lukas 10, 38-42) im Gottesdienst an. 
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Privat
Anzeigen

Gesucht: Acker/Gartengrundstück,
ca 500qm, in Urloffen zum Kauf.

Tel.: 0174 / 9464883

Suche Putzfrau für Seniorenhaushalt
in Appenweier, ca. 2 – 3 Std./Woche.

Telefon 0 78 05 / 5 95 66 oder 0 78 05 / 38 07

Baugrundstück in OG-Windschläg
370 m2, EFH, ruhige sonnige Lage Preis: 199.900,- Euro.

Telefon 01 52 / 33 65 81 15

• Brot, Wurst, Käse & Eier
• Nudeln, Gewürze, Essige & Öle

• Fruchtaufstriche & Honig
• Obst & Gemüse der Saison
• Wein, Liköre & Schnäpse
• Nette Geschenkideen

Hofladen
Freitag 17.00-19.30 Uhr
Samstag 8.00-13.00 Uhr

SB Häusle täglich von 10-20 Uhr geöffnet

T & T S‘Hoflädele
Legelshurster Straße 31

77731 Legelshurst
TEL. 07852/2749

…wenn eltern Krebs haben

www.cccf-tigerherz.de
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Weiße Landschaften, Wintersport und Wellness:

Den Winter in der Region erleben

UND MIT WELCHEM ANGEBOT LOCKEN SIE
IHRE KUNDEN HINTER DEM OFEN HERVOR?

ANB Reiff Verlagsgesellschaft & Cie. GmbH
Fachverlag für Amtliche Nachrichtenblätter

Marlener Straße 9
777656 Offenburg

Telefon 07 81 / 504 - 14 55
Telefax 07 81 / 504 - 14 69 E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de
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IM ALTER
– gut versorgt

www.bauhaus.info

Max-Planck-Str. 2, 77656 Offenburg

4995,-
Treppenlift ab

BAUHAUS Gesellschaft für Bau- und Hausbedarf mbH KG Süd,
Sitz: Basler Str. 98, 79115 Freiburg

Jetzt informieren
und anmelden!

Tagespflege am Kristiansgarten
in Durbach-Ebersweier

Lebenshilfe Offenburg-Oberkirch e.V. · T 0781 12960-130
tagespflege@lebenshilfe-offenburg.de · www.lebenshilfe-offenburg.de

Die
Alternative

zum
Pflegeheim

Rundum-Betreuung im eigenen Zuhause
durch liebevolle polnische Pflegekräfte.

• 07805–4890037

Unverbindliches Angebot:
www.pflegehelden.de/anfrage

Gastfamilie statt Pflegeheim

W
er
de
n
Si
e
Ga
st
fa
m
ili
e!

Herbstzeit gGmbH
Tel. 0781-127865100 · www.herbstzeit-bwf.de

Werden Sie Gastfamilie!
Wir unterstützen Sie fachlich und finanziell

Einzugsgebiete: Ortenaukreis, Landkreis Emmendingen

➤Wenn Sie Zeit und ein freies Zimmer haben
➤Wenn Sie gerne einen älteren Menschen
bei sich zu Hause, auf Dauer oder
vorrübergehend, aufnehmen wollen

➤Wenn Sie Erfahrung in der Pflege haben
oder diese machen möchten
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Förderverein für krebskranke Kinder e.V. Freiburg im Breisgau
Mathildenstr. 3 | 79106 Freiburg

Tel. 0761 / 275242 | info@helfen-hilft.de

www.helfen-hilft.de

Für die Eltern krebskranker Kinder bauen wir ein neues
Elternhaus!

www.facebook.com/HelfenHilftFreiburg/ www.instagram.com/helfenhilft/

Der Förderverein hat sich das Ziel gesetzt
alles erdenklich Mögliche zu tun, um
krebskranken Kindern und ihren Familien
zu helfen. Es ist ein Zusammenspiel
vieler Komponenten, die die Heilungs-
chancen eines jeden einzelnen Kindes
ausmachen. So muss die Forschung
vorangetrieben, die medizinische und
personelle Versorgung verbessert
werden, vor allem aber müssen Familien,
die um das Leben ihres Kindes bangen
müssen, aufgefangen und betreut
werden. Alle Spenden fließen seit der
Vereinsgründung vor 40 Jahren in das
Elternhaus des Fördervereins sowie die
zahlreichen Vereinsprojekte. Ein beson-
ders gutes Beispiel ist die Übernahme
der Kosten für den MRT-Tomographen
in der Freiburger Uni-Kinderklinik.
Das Gerät kommt allen Kindern, die in
Freiburg behandelt werden zugute. Der
Marktwert des Gerätes beträgt ca. 1,3
Mio Euro. Prof. Wenz, ärztlicher Direktor
der Uniklinik, betonte die Wichtigkeit der
strahlenfreien Untersuchung vor allem
bei Kindern. Dem Förderverein sei es zu
verdanken, dass dies nun weiterhin in
der Kinderklinik in Freiburg möglich sei.

In Freiburg entsteht in unmittelbarer Nähe
zur neuen Uni-Kinderklinik das größte und
modernste Elternhaus in Europa. Seit über
40 Jahren unterstützt der Verein Familien
mit krebskranken Kindern. Die Eltern der
zum Teil schwerstkranken kleinen Patienten
kommen vorwiegend aus der Region. Für
optimale Pflege und Versorgung sind kurze
Wege unverzichtbar. Eine bundesweite
Umfrage unter Eltern-
häusern hat gezeigt,
dass Eltern bis zu
zehnmal zwischen der
Kinderklinik und dem
Elternhaus pendeln. Die
regelmäßige Nutzung
des Elternhauses – und
vor allem auch die vielen
Angebote für Eltern
und Geschwisterkinder
– erfolgt jedoch nur,
wenn die Unterkunft
nicht weiter als max.
500 Meter vom Klinikum
entfernt ist. Durch den
Neubau der Uni-Kinder-

klinik wurde daher auch der Neubau des
Elternhauses nötig.
Pro Jahr verzeichnet der Förderverein
derzeit mehr als 19.000 Übernachtungen
– insgesamt bisher fast 350.000 Über-
nachtungen. Das neue Elternhaus mit 45
Zimmern wird ausschließlich aus privaten
Spenden finanziert. Insgesamt investiert der
Förderverein ca 14 Mio Euro.

Förderverein für krebskranke Kinder e.V.
Freiburg baut neues Elternhaus

Bitte helfen Sie uns dabei – mit Ihrer Spende!

Eine Riesenaufgabe ist und bleibt das Elternhaus

40 Jahre
Förderverein

Diese Anzeige wird nicht durch Spendenmittel finanziert, sondern erscheint durch freundliche Unterstützung des Verlages.

• Sparkasse Offenburg/Ortenau | DE61 6645 0050 0006 0848 42 | SOLADES1OFG
• Volksbank in der Ortenau | DE43 6649 0000 0050 5588 00 | GENODE61OG1
• Volksbank Lahr | DE30 6829 0000 0001 3508 03 | GENODE61LAH



31

B
AU

EN
U

N
D

W
O

H
N

EN

Fo
to

:
sh

ut
te

rs
to

ck
.c

om
/s

yd
a

pr
od

uc
ti

on
s

Fo
to

: 
Fo

to
: 

sh
ut

te
rs

to
ck

.c
om

/s
yd

a 
pr

od
uc

ti
on

s
sh

ut
te

rs
to

ck
.c

om
/s

yd
a 

pr
od

uc
ti

on
s

INNENEINRICHTUNG
– Behagliches Wohnen
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Wir wünschen Ihnen ein

schönes Wochenende!

Holz. Ganz in seinem Element

Schlägt dein Herz auch für Holz?

Wir suchen dich als 
CNC-Maschinenführer (m/w/d)

Wir bieten dir:
- Moderne Hundegger Maschinen
- Monatlicher Tankgutschein (40€)
- Bezahlte Fort-/Weiterbildungsmöglichkeiten
- Job-Rad
- Überdurchschnittliches Gehalt
- Ergonomische Arbeitsplätze

Du fühlst dich angesprochen? Dann bewirb 
dich jetzt unter: www.sbselemente.de

77948 Friesenheim
Mail: info@sbselemente.de
Tel.: +49 7821 588 20 – 0

Stellenmarkt
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Ihr Werbepartner für die RegionIhr Werbepartner für die Region

46 Amtliche Nachrichtenblätter
aus einer Hand

Profitieren Sie mit Ihrer Anzeige
von der hohen Akzeptanz und
Glaubwürdigkeit unserer Amtlichen
Nachrichtenblätter und werben Sie
in einem seriösen Umfeld.

Gesamtauflage79.970Exemplare!

Achertal
- Achern mit Achern Stadt, Fautenbach, Gams-

hurst, Großweier, Mösbach, Oberachern, Öns-
bach, Sasbachried, Wagshurst Auflage: 4.000

- Renchen mit Erlach, Ulm Auflage: 2.000

- Sasbach mit Obersasbach Auflage: 1.500

Hanauerland
- Auenheim mit Leutesheim Auflage: 2.000

- Bodersweier mit Querbach, Zierolshofen
Auflage: 1.500

- Kork mit Neumühl, Odelshofen Auflage: 2.600

- Willstätt mit Eckartsweier, Hesselhurst,
Legelshurst, Sand Auflage: 2.500

Renchtal
- Appenweier mit Nesselried, Urloffen

Auflage: 2.600

- Bad-Peterstal Griesbach Auflage: 800

- Durbach mit Ebersweier Auflage: 1.500

- Lautenbach Auflage: 600

- Oberkirch mit Bottenau, Butschbach-Hessel-
bach, Haslach, Nußbach, Ödsbach, Ringelbach,
Stadelhofen, Tiergarten, Zusenhofen
Auflage: 4.000

- Oppenau mit Ibach, Lierbach, Maisach,
Ramsbach Auflage: 1.000

Vorderes Kinzigtal
- Berghaupten Auflage: 800

- Gengenbach mit Bermersbach, Reichen-
bach, Schwaibach Auflage: 2.900

- Ohlsbach Auflage: 1.000

Oberes Kinzigtal
- Haslach mit Fischerbach, Mühlenbach,

Hofstetten, Steinach Auflage: 7.850

- Hausach mit Gutach, Hornberg
Auflage: 2.900

- Wolfach mit Oberwolfach, Bad Rippoldsau-
Schapbach Auflage: 2.900

- Alpirsbach mit Ehlenbogen, Peterzell,
Reinerzau, Reutin, Römlinsdorf Auflage: 1.400

- Schiltach (Schenkenzell) Auflage: 1.700

Lahr Umland
- Friesenheim mit Heiligenzell, Oberschopf-

heim, Oberweier, Schuttern Auflage: 3.500

- Hugsweier Auflage: 300

- Kappel-Grafenhausen Auflage: 2.700

- Kippenheim mit Schmieheim Auflage: 950

- Kippenheimweiler / Langenwinkel
Auflage: 350

- Kuhbach Auflage: 300

- Mahlberg mit Orschweier Auflage: 850

- Meißenheim mit Kürzell Auflage: 1.500

- Mietersheim Auflage: 300

- Reichenbach Auflage: 600

- Rust Auflage: 2.000

- Schuttertal mit Dörlinbach, Schweighausen
Auflage: 1.050

- Seelbach mit Schönberg, Wittelbach
Auflage: 1.700

- Sulz Auflage: 700

Offenburg Umland
- Bohlsbach Auflage: 450

- Elgersweier Auflage: 700

- Fessenbach Auflage: 420

- Goldscheuer mit Hohnhurst, Marlen,
Kittersburg Auflage: 1.700

- Gottswaldgemeinden mit Bühl,
Griesheim, Waltersweier, Weier Auflage: 3.100

- Hohberg mit Diersburg, Hofweier,
Niederschopfheim Auflage: 2.100

- Neuried mit Altenheim, Dundenheim,
Ichenheim, Müllen, Schutterzell Auflage: 3.100

- Ortenberg Auflage: 1.050

- Windschläg Auflage: 700

- Zell-Weierbach Auflage: 900

- Zunsweier Auflage: 900

Hanauerland

Achertal

Renchtal

Griesbach

Offenburg
Umland

Vorderes
Kinzigtal

Reichenbach

Lahr
Umland

Hugsweier

Mietersheim

Kuhbach

SulzKippenheimweile r
Langenwinkel

Schutterta l

Oberes Kinzigtal

Schapbach

Kappel-Grafenhausen
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Ihre digitale Heimatzeitung
Mehr wissen als andere
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Nur
5,95€ mtl.*

für Abonnenten der
gedruckten Ausgabe

Nur
27,90€ mtl.

für Neu-Abonnenten
der digitalen Ausgabe

DM
-A
A

( 0781/504 -5555

leserservice@reiff.de

mittelbadische.de/e-paper

Heute bestellen,
morgen lesen!

Datum/Unterschrift

7

Preise: Stand 1.1.2023. Änderungen vorbehalten.

Ja, ich beziehe bereits die gedruckte Ausgabe und möchte zusätzlich die digitale Ausgabe für derzeit 5,95€ monatlich* lesen.
*Preis nur in Verbindung mit dem Bezug der täglichen gedruckten Ausgabe der Mittelbadischen Presse.

Ja, ich möchte die digitale Ausgabe der Mittelbadischen Presse mit Zugriff auf alle 5 Lokalausgaben für 27,90€ monatlich lesen.

der digitalen Ausgabe

Die berichtet aus aller Welt, der Region und natürlich aus Ihrem Heimatort.
Sie erfahren täglich das Wichtigste aus Politik, Wirtschaft, Kultur und Sport.

Reiff Verlag GmbH & Co. KG
Mittelbadische Presse
Leserservice
Marlener Straße 9
77656 Offenburg

Vorname/Name

PLZ/Ort

Straße/Nr.

E-Mail Telefon

SEPA-Lastschriftmandat/Meine Bankverbindung:

IBAN
D E

Ihre Bankleitzahl Ihre Konto-Nr.

Ja, ich bin damit einverstanden, künftig
aktuelle Informationen sowie Abo-Angebote
der Reiff Verlag GmbH & Co. KG auch per
E-Mail oder per Telefon zu erhalten.
Ihre Einwilligung können Sie jederzeit per E-Mail
(leserservice@reiff.de) oder telefonisch (0781/504 -5555)
widerrufen. Eine Weitergabe der Daten an Dritte für
Marketingzwecke erfolgt nicht. Unsere Datenschutzerklärung
finden Sie unter mittelbadische.de/datenschutz.
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AnzeigenAnzeigen––TarifTarif
Mustergrößen für gewerbliche Anzeigen

Mitteilungsblatt Appenweier,
Nesselried und Urloffen

Nettopreise zzgl. gesetzlicher Mehrwertsteuer bei einem mm-Preis von 0,40 €.
Anzeigenbeispiele 1-, 2- und 3-spaltig. Farbzuschlag: 35 %.

Ihr Ansprechpartner für gewerbliche
Anzeigen: Sabine Höfler

07 81 / 5 04 - 14 51

07 81 / 5 04 - 14 69

sabine.hoefler@reiff.de

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen:
ANB Reiff Verlagsgesellschaft

07 81 / 5 04 - 14 55

07 81 / 5 04 - 14 69

anb.anzeigen@reiff.de

2-spaltig / 20 mm hoch

16,- €16,- €

2-spaltig / 30 mm hoch

24,- €24,- €

2-spaltig / 40 mm hoch

32,- €32,- €

2-spaltig / 50 mm hoch

40,- €40,- €

1-spaltig/35mm hoch

14,- €14,- €

3-spaltig/35mm hoch

42,- €42,- €

2-spaltig / 100 mm hoch

80,- €80,- €

Anzeigenbreite
minimal 44 mm (1-spaltig),
maximal 188 mm (4-spaltig)

Anzeigenhöhe
minimal 20 mm,
maximal 270 mm

2-spaltig / 60 mm hoch

48,- €48,- €

Chiffre-Anzeigen
Bei Chiffre-Anzeigen entstehen zusätzliche
Bearbeitungsgebühren je Veröffentlichung
von 8,- € (+ Mehrwertsteuer).
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Stellenmarkt

WIR BIETEN IHNEN

eine interessante Aufgabe bei geregelten Ar-
beitszeiten in einem gut funktionierenden Team
mit guter Arbeitsatmosphäre in einer land-
schaftlich äußerst attraktiven Region
das interessante Umfeld eines
Medienhauses

IHR PROFIL

Organisationstalent, Kooperationsbereitschaft,
Führungsqualität
selbstständige, strukturierte Arbeitsweise,
Kostenbewusstsein
EDV-Kenntnisse in Microsoft Office und
Zeichenprogrammen
Voraussetzung: Führerschein Klasse B

IHRE AUFGABEN
Organisation des technischen Teams
Dokumentation von baulichen Änderungen
Sicherstellung der Funktions- und Betriebs-
sicherheit der technischen und baulichen
Anlagen und Einrichtungen
Steuerung und Überwachung von
Fremdfirmen
Erstellung von technischen
Ausschreibungsunterlagen
Überwachung der Einhaltung
von Sicherheits- und Unfallverhütungs-
vorschriften und Brandschutz
Unterstützung und Beratung bei der
Planung, Umsetzung von Umbauarbeiten und
in Fragen der Betriebstechnik
Gebäudeinstandhaltung und Beteiligung
bei Bauvorhaben
Handwerkliche Mitarbeit bei eigenen Projekten

WIR SUCHEN SIE

TEAMLEITER TECHNIK FÜR DEN
BEREICH IMMOBILIEN (M/W/D)
für eine langfristige Zusammenarbeit.
Es erwartet Sie eine Festanstellung bei der Reiff Immobilien GmbH & Co. KG

INTERESSIERT?
Dann senden Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen zu mit Angabe

Ihres Einstiegstermins unter karriere.reiff.de oder an:

reiff immobilien gmbh & co. kg | Personalabteilung | Marlener Str. 9 | 77656 Offenburg
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Stellenmarkt

Ab sofort gesucht!

Zeitungszusteller (m/w/d)
in verschiedenen Ortschaften

In der Nacht, von Mo – Sa. bis 6 Uhr

E-Mail: logistik-job@reiff.de
Tel. oder WhatsApp: 01 72 / 74 12 118

Ab sofort gesucht!

Zusteller (m/w/d) für Nachrichtenblätter
in Ihrem Wohnort

Zustellung am Freitag bis 17 Uhr

E-Mail: logistik-job@reiff.de
Tel. oder WhatsApp: 01 72 / 74 12 118

Wir suchen dich!

Anmeldung und weitere Infos: redaktion@miba.tv

Zudem gibt es für alle, diemehr als 5 Beiträge einreichen,
einen Brauereirundgangmit anschließender Verköstigung.

Du gehst zu den Fasnachtsveranstaltungen in der Region?
Dann beweis es uns!

Präsentiert von

Fasnachts

Halte die besten
Szenen fest

Sende uns
dein Video

Kassiere deine
Belohnung

Wir suchen dich!

ein 4er Riegel s’Narrenfläschle

Werde Fasnachtsreporter und
erhalte pro veröffentlichtem Video

Aus der Ortenau – für die Ortenau | Natürlich.Frisch.Heimat.

ortenau-klinikum.de

KÜCHENHILFE m/w/d

Achern / Zwei Stellen, Teilzeit je 50 %

BERUFEAMOK:
EIN RADGREIFT
INSANDERE
Wir suchen:

www.stellenangebote-ok.de

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung
über unser Online-Formular oder per E-Mail
an bewerbung@ortenau-klinikum.de

Ausführliche Infos finden Sie unter:

www.ortenau.jobs/41035
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Wir suchen in Appenweier, ab 01.02.23

auf 520 €-BasisLagerist (w/m/d)
Werktags (Montag – Freitag)

Bewerbungen unter:
ADOB, Nachtweide 12, Appenweier, Telefon 07805-956713

TISCHLERMEISTER M/W/D
ALS KONSTRUKTEUR GESUCHT

W E R W I R S I N D
Mit 100 Mitarbeitern planen, konstruieren und fertigen wir in eigener Produktion
einzigartige Projekte aus dem gehobenen Innen- und Ladenausbau in ganz Europa.

J O I N O U R T E A M

W I R S U C H E N
Schlosser m/w/d
Schreiner m/w/d
Schreiner-Monteur m/w/d
Tischlermeister als Konstrukteur m/w/d

W I R B I L D E N A U S
Holzmechaniker m/w/d
Industriekaufmann m/w/d
Bachelor of Engineering (DH)
Fachrichtung Holz m/w/d

HELIA Ladenbau GmbH In der Au 8 77704 Oberkirch-Nußbach

Weitere Infos auf www.helia.gmbh

Alles für Ihren
Kobold-Staubsauger

Original-Filtertüten, Kobosan, Ersatzteile und Zubehör
INFO über aktuelle Angebote und Testgeräte!

Nutzen Sie den kostenlosen, jährlichen Kundenservice
Rufen Sie mich an:

Norbert Widler 07841/6673892

Stellenmarkt

Erreichen Sie
mitIhrenProspektbeilagen

die Ortenau!

Mit uns sprechen Sie Ihre Kunden direkt
an und das nahezu ohne Streuverluste.

Kontaktieren Sie uns unter:

07 81 / 504 - 14 56

07 81 / 504 - 14 69

anb.anzeigen@reiff.de
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Tagesseminar mit Dietmar Kr ieger

Samstag, 04. Februar 2023
Schönsta�-ZentrumMarienfried, Oberkirch/Baden

End-lich leben
Liebe das Leben,

und bedenke den Tod!

Informationen & Anmeldung bei
Tel. 0781 948 52 45 / E-Mail: info@lebenswege.org

Restaurant täglich geöffnet
El Greco

Griechische Spezialitäten
11.30 - 14.00 Uhr und ab 17 Uhr

Speisekarte to go
Lieferservice von 11.30 - 14.00 Uhr und 17.30 - 21.00 Uhr
Ortenauerstr. 19 - 77767 Appenweier
Tel.: 07805 /4839947

Kalte Vorspeisen
4 . Tzatziki € 4,00
5 . Taramas € 3,50
6 . Schafskäse € 6,20
17 . Gemischter Salat € 8,90
19. Griechischer Salat € 9,50

Warme Vorspeisen
8. Paprika gebraten

mit Tzatziki € 6,80
9 . Paprika mit Schafskäse

gefüllt, gegrillt € 6,80
10. Schafskäse gebacken € 6,50
14. Weinblätter mit Reis

und Tzatziki € 5,70
15. Dicke Bohnen

in Tomatensauce € 5,20
16. Pita-Brot € 2,00

Fleischgerichte wahlweise Pommes
oder Reis und Tzatziki
2o. Gyros € 12,20
22. Pita-Gyros € 12,90
23. Gyros-Kalamari € 14,00
24. Fleischspieße € 11,90
25. Frikadellen € 10,80
26. Bifteki mit Schafskäse € 14,50
27. Schweinesteaks € 13,00
28. Schnitzel paniert € 12,00
29. Hähnchen Souvlaki € 12,00
35. Herkules Souvlaki € 14,50
36. Gefülltes Souvlaki

mit Schafskäse € 16,00

Aus der Pfanne
mit Pommes und Salat
38. Putenfilet in Metaxa-Sauce € 13,90
39. Gyros in Metaxa-Sauce

mit Käse überbacken € 14,50

Mix Grill mit Pommes, Tzatziki und Salat
40. Mykonos-Teller:

Gyros, Souvlaki, Frikadelle € 14,20
41. Athena-Teller:

Gyros, gefülltes Souvlaki,
Lammkotelett € 14,50

43. El Greco-Teller:
Gyros, gefülltes Souvlaki,
Lammkotelett, Souvlaki € 15,50

Fisch wahlweise Pommes oder Reis
44. Kalamari paniert € 14,20

Aus dem Backofen
56. Rindfleisch mit dicken Bohnen

und Salat € 12,90
57. Rindfleisch mit grünen Bohnen

u. Salat € 12,90
58. Rindfleisch mit gekochten

Zwiebeln u. Salat € 12,90

Beilagen
Pommes; Reis; Kroketten;
Bacckkartoffeln Je € 3,50
Folienkartoffel mit Tzatziki € 6,50
Salat € 4,50

Geschenkguts
cheine

erhältlich

Separater Saal für Familienfeiern!

Pizzawochen von
27.1. bis 27.2.2023
Jede Pizza 10 Euro (32 cm)

• Margarita
• Special (Tomatensauce, Speck, Gouda, Paprika, Pilze)
• Vegetarian (Tomatensauce, Oliven, Paprika, Cherry Tomaten,

Schafskäse, Zuchini)
• Quattro Formagi (Sahnesauce, Gouda, Schafskäse, Mozarella)
• Tartuffo (Trüffelöl, Sahnesauce, Pilze, Käsemix)
• Pollo (Hähnchenfilet, Gouda, BBQ-Sauce, Parmesan)
• Fungi (Sahnesauce, Prosciutto, Gouda, Pilze-Mix)
• Prosciutto (Rucola, Tomatensauce, Gouda, Prosciutto, Parmesan)
• Capricciosa (Tomatensauce, Schinken, Oliven, Pilze, Gouda,

Artischocken)
• Thunfisch (Tomatensauce, Cherry Tomaten, Thunfisch, Kapern,

Gouda, Zwiebeln)
• Spinat (Tomatensauce, Gouda, Spinat, Schafskäse, Cherry

Tomaten)

Tipps

VeranstaltungsGastronomie

Adresse: 77767 Appenweier, Mittelfeld 8
Tel. 07805/9124176
Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. 9:00 – 12:00 Uhr
und 14:00 – 18:00 Uhr
Samstag 09:00 – 13:00 Uhr

Schuhreparaturen!

Ein schönes Bad ist ein Stück Lebensqualität

MitMit einereiner KomplettbadsanierKomplettbadsanierungung
ausaus einereiner Hand,Hand, helfenhelfen wirwir IhnenIhnen
IhrIhr TTraum-Badraum-BadTTraum-BadTT zuzu verwirklicheverwirklichenn

Ihr Weg zur Badsanierung
und Heizungsmodernisierung!

GG
mm
bb
HH

ErlacherErlacher StraßeStraße 6060
7787177871 RencRenchen-Erlachen-Erlachh

TTelefonelefonTTelefonTT 0077884343// 994848 6060
wwwwww.springma.springmann-gmbh.denn-gmbh.de

RRRiiiiccchhhttteee dddeeeiiiinnneeennn BBBlllliiiiccckkk
aauuff dddaaasss ZZZiiiiZiZZiZZiZ eeellll,,l,ll,ll,l dddaannnnn
fffüüüfüffüffüf rrrcccchhhttteeeessstt ddduu dddiiiiiee
HHHiiiinnndddeeerrrrnnniiissssssseee nniiiccchhhtt
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Ihr Traumbad -
von Busam.

Besuchen Sie uns im Internet:
www.busam-online.de

Die wahre Schule ist das Leben - Band 2
Buch und kostenloses Buchverzeichnis unter:

www.gabriele-verlag.com • Telefon: 0 93 91 - 50 41 35

Heike Maria Sauer
Heilpraktikerin

Cell-re-active-Trainerin
Kreuzstr. 4

77855 Achern-Önsbach
Tel. 07841/665160

www.heilpraxis-sauer.de

Gesundheit ist Blockade-frei!
Hiermit lade ich Sie recht herzlich
zu einem interessanten Info-Abend ein.

Dienstag, den 31.01. um 19 Uhr
Bitte melden Sie sich an,
die Plätze sind begrenzt.

Finde deine Gesundheit

• Jalousien (innen und vertikal)

• Markisen

• Rollladen

• Überdachungen

Clever per Smartphone steuern –mit der TaHoma® Box

Weingartenstr. 121 • 77654 Offenburg • Tel.: 07 81/3 18 92
www.rottenecker-rollladen.de•E-Mail:info@rottenecker-gmbh.de

Förderverein für krebskranke Kinder
e.V. Freiburg im Breisgau

Mathildenstr. 3 | 79106 Freiburg
Tel. 0761 / 275242 | info@helfen-hilft.de

Diese Anzeige wird nicht durch Spendenmittel finanziert, sondern erscheint
durch freundliche Unterstützung des Verlages.

www.helfen-hilft.de
www.facebook.com/HelfenHilftFreiburg/ www.instagram.com/helfenhilft/

HILFE, DIE HIER WIRKLICH ANKOMMT!

Vorstand, Beirat und Kuratorium
arbeiten absolut ehrenamtlich!

„Für die liebevolle Auf-

nahme und einfühlsame Betr
euung

im Elternhaus bedanken wir uns herzlich.

Es war schön zu wissen, dass wir mit unseren

großen und kleinen Problemen vom Sozialdienst

und Belegungsdienst aufgefa
ngen wurden und

jeder stets ein offenes Ohr für unsere Belan
ge

hatte. Die fünf Monate unseres Aufent-

halts hier in Freiburg werden uns immer

unvergessen bleiben.“

Familie R.

Unsere Spendenkonten:
• Sparkasse Offenburg/Ortenau
DE61 6645 0050 0006 0848 42
SOLADES1OFG

• Volksbank eG – die Gestalterbank
DE43 6649 0000 0050 5588 00
GENODE61OG1

• Volksbank Lahr
DE30 6829 0000 0001 3508 03
GENODE61LAH

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm

Oberkirch Achern
Am Marktplatz 3 Kapellenstr. 29a
0 78 02/9 05 75 0 78 41/68 27 82
Beratung für Arbeitnehmer, Beamte und
Rentner im Rahmen einer Mitgliedschaft

www.lohi-bw.de

DER NAGELPILZ-LASER

www.hautfürsorge-zentrum.de
®

• Baumfällarbeiten/-schneidearbeiten
• Kranfällungen • Kranarbeiten
• Heckenschnitt • Rodungsarbeiten

Mobil: 0160 93893344
www.forst-schmider.de

DachbegrünungDachbegrünung  Eternit-Abbruch-Eternit-Abbruch-SanierungSanierung
SchornsteinsanierungSchornsteinsanierung  TTerrerrTTerrTT assensanierungassensanierung

FlachdachabdichtungFlachdachabdichtung  SteildächerSteildächer
FFassadenverkleidungassadenverkleidung  GarGaragendachabdichtungagendachabdichtung

HornisgrindestrHornisgrindestraßeaße 3,3, 7777878711 ReRenchennchen
TTel.:el.: 07843/07843/ 995995 1212 23,23, FFax:ax: 070784843/83/84949 8686 2020

Mobil:Mobil: 01760176 4242 550550 717177
wwwwww.rejsek.de.rejsek.de


